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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

aktuell hat uns der zweite Corona-Lockdown noch fest im Griff. Die Auswirkungen 
sind für jeden spürbar – von Klein bis Groß. Nahezu alle Vereinsaktivitäten sind auf 
Eis gelegt, Vorstandstreffen finden (wenn überhaupt) nur noch übers Internet statt. 
Etliche Erwerbstätige sind massiv eingeschränkt in ihrem beruflichen Alltag, mussten 
und müssen mit extremen Umsatzeinbrüchen umgehen. Auch der Wintermarkt auf 
Schloß Kaltenberg mußte leider ersatzlos abgesagt werden. 

Zumindest die Kinder in unseren Kindertagesstätten und unserer Grundschule erle-
ben seit Ende Februar wieder einen Alltag im Rahmen der Möglichkeiten. Immerhin 
konnten die Lebensmittelläden (von den Supermärkten über Bäcker, Metzger und 
Röstwerk) sowie der Brillenmacher uns weiter versorgen. Die Gasthöfe „Alter Wirt“ 
und der „Landgasthof Hief“ entwickelten mit ihren To-Go-Angeboten Möglichkeiten, 
ihren Betrieb immerhin ein Stück weit aufrecht zu erhalten. Auch die „Mohnblüte“ 
stemmte sich mit einem Abhol-und Lieferservice gegen den Umsatzeinbruch. Unsere 
Friseure dürfen seit kurzem endlich wieder Kunden empfangen. Dennoch sind die 
Bedingungen enorm erschwert. Unterstützen Sie unsere örtlichen Dienstleister und 
Gewerbebetriebe. Nutzen Sie deren Angebote. Kaufen Sie möglichst vor Ort in unse-
rer Gemeinde ein – nicht im Online-Versandhandel!

Auch einen Dank möchte ich an dieser Stelle aussprechen: Durch Ihrer aller diszipli-
niertes Verhalten in den zurückliegenden Wochen konnte ein Beitrag dazu geleistet 
werden, dass die von der Regierung als Maßstab für Lockerungen vorgegebenen 
Inzidenzwerte im Landkreis Landsberg deutlich gesenkt wurden – sie lagen in den 
letzten Wochen zuverlässig unter dem Landes- oder Bundesdurchschnitt. Haben Sie 
weiterhin hohen Respekt vor dem Virus, doch lassen Sie sich bitte nicht verängstigen. 
Und so wünsche ich Ihnen und uns, dass wir alle hoffentlich zeitnah wieder zur 
Normalität zurückkehren können. 

Zum Glück war es trotz der Einschränkungen möglich, unsere aktuell anstehenden 
Projekte weiter voranzutreiben. Ein Blick in die Geltendorfer Ortsmitte zeigt, wo sich 
gerade die größte Baustelle entwickelt: Für das Haus für Kinder, das heuer auf dem 
Grund zwischen Gemeindekindergarten und Bürgerhaus entstehen wird, wurden vor 
zwei Wochen die ersten Räum- und Erdarbeiten durchgeführt. Neue Projekte wie die 
Sanierung des Feuerwehrhauses in Hausen und die Sanierung oder der Neubau der 
Paartalhalle müssen sehr bald angegangen werden. 
Und auch die Gemeinderatsitzungen konnten unter strikter Beachtung der Hygiene-
bestimmungen abgehalten werden. Die Ergebnisse der zurückliegenden Sitzungen 
lesen Sie wie viele weitere Informationen rund um unser Gemeindeleben auf den fol-
genden Seiten unseres Geltendorf-Journals. Ich wünsche 
Ihnen viel Freude dabei.

Bleiben Sie bitte gesund, halten Sie zusammen 
und schauen Sie optimistisch in die Zukunft!

Ihr

Robert Sedlmayr
1. Bürgermeister



Gemeinde Geltendorf und Zweckverband zur 
Abwasserbeseitigung Geltendorf - Eresing 

Schulstraße 13, 82269 Geltendorf
Tel.: 08193 / 9321-0 
Fax: 08193 / 9321-23 
E-Mail:  gemeinde@geltendorf.de 
Homepage: www.geltendorf.de

Öffnungszeiten (wir bitten um Terminvereinbarung)
Montag 8 – 12 Uhr und 14:30 – 18 Uhr
Dienstag 8 – 12 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8 – 12 Uhr
Freitag 8 – 12 Uhr

Ansprechpartner in der Verwaltung 
(per E-Mail erreichen Sie alle Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Gemeinde mit folgender Systematik:
nachname.gemeinde@geltendorf.de)

Amt/Funktion Name Durchwahl

Erster Bürgermeister Robert Sedlmayr 9321-11

Geschäftsleitung Patrick Naumann 9321-31

Personalamt Gabriele Erhard 9321-16

Bürgermeisterbüro und 
Zentrale Dienste Eva Schuler 9321-37

Sitzungsdienst und Kinder-
tageseinrichtungen Jeannette Bichler 9321-25

Einwohnermeldeamt Sandra Schwabbauer
Andrea Winterholler

9321-10
9321-27

Standesamt Marina Reichel
Margot Dietrich 9321-26

Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung Ilona Pabian 9321-12

Öffentlichkeitsarbeit, Notar-
angelegenheiten Marion Leinsle 9321-38

Bautechnik Andreas Billig
Christian Schmid

9321-24
9321-39

Liegenschaftsamt und Bau-
verwaltung Pascal Fritsch 9321-13

Bauverwaltung Indra Hiller
Helga Hirschmüller

9321-32
9321-22

Leitung IT und Finanzverwal-
tung, stellv. Geschäftsleitung Robert Lampl 9321-17

Kassenverwaltung Brigitte Veit 9321-18

Steueramt Stefanie Püschel 9321-14

Kämmerei Stephanie Huber
Christel Rauschmayr 

9321-36
9321-30

Gemeindebücherei

Am Graben 14, 82269 Geltendorf
Sieglinde Hoiss, Petra Reiser, Tel: 08193 / 9321-20

Öffnungszeiten
Montag und Donnerstag 15 – 18 Uhr

Versorgungseinrichtungen 

Einrichtung Name Telefon

Gemeindlicher Bauhof 

Robert Maier  
Robert Rauschmayr
Wolfgang Keil
Reiner Schußmann

0175 /
5415724

Wasserversorgung Klaus Deggendorfer
0175 /
5415725

Abwasserzweckverband 
Geltendorf – Eresing

Anton Reiser
Sebastian Hrabal
Timo Kapfhammer

08195 / 
1788

Wertstoffhof Kaltenberg
 
Öffnungszeiten
Dienstag 17 – 19 Uhr
Donnerstag 16 – 18 Uhr (November – März)
 16 – 19 Uhr (April – Oktober)
Samstag 10 – 12 Uhr (November – März)
 09 – 13 Uhr (April – Oktober)

Am 24. Dez. 2020 (Hl.Abend) und 31. Dez. 2020 (Silves-
ter) bleibt der Wertstoffhof in Kaltenberg geschlossen.

Bildungseinrichtungen 

Einrichtung Name Telefon

Gemeindekindergarten Jutta Freischle 08193  / 
999204

Gemeindlicher Kinderhort Sonja Schrott 08193 / 
999205

Katholische Kindertages-
stätte „Zu den Hl. Engeln“ Lisa Scholl 08193 / 

9905781

Katholischer Kindergarten 
„St. Maria Magdalena“ Nicole Völk 08195 / 

8862

Interims-Kindertagesein-
richtung in der alten Schule 
Walleshausen (Lebenshilfe 
Landsberg am Lech)

Frau Willig
Frau Wagner

0176 / 
45267493

Rabennest, Förderverein 
Mittagsbetreuung Grund-
schule Geltendorf e.V.

08193 / 
9376380

Grundschule Geltendorf Monika Völk 08193 / 
999200

Der direkte Draht ins Rathaus

weitere wichtige Telefonnummern

 » Rettungsdienst und Notarzt 112
 » Hausärztlicher Notdienst 116 117
 » GESOLA (Kinder- und Jugend- 
ärztliche Gemeinschaftspraxis) 08191 / 9855192

 » Giftnotrufzentrale  089 / 19240
 » Kinder- und Jugendtelefon 
(Nummer gegen Kummer) 0800 / 1110333

 » Frauennotruf   08191 / 129-111
 » Apothekennotdienst  www.aponet.de
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Der direkte Draht ins Rathaus

Aktuelle Bekanntmachungen der Gemeinde Geltendorf fin-
den Sie in unseren öffentlichen Bekanntmachungskästen, so-
wie auf unserer Website www.geltendorf.de

Sitzungstermine 

Aktuell finden die Gemeinderatssitzungen, Sitzungen der 
Ausschüsse und des Abwasserzweckverbandes im Bürger-
haus statt. Eine begrenzte Zahl von Zuhörern kann die Sit-
zungen verfolgen. 

Einrichtung Name

Di, 16.3.2021, 19:30 Uhr
Grundstücks-, Verkehrs- und Bauaus-
schuss

Do, 25.3.2021, 19:30 Uhr Gemeinderatssitzung

Di, 13.4.2021, 19:30 Uhr
Grundstücks-, Verkehrs- und Bauaus-
schuss

Do, 22.4.2021, 19:30 Uhr Gemeinderatssitzung

Do, 6.5.2021, 19:30 Uhr Gemeinderatssitzung

Di, 11.5.2021, 19:30 Uhr
Grundstücks-, Verkehrs- und Bauaus-
schuss

Do, 20.5.2021, 19:30 Uhr Gemeinderatssitzung

Di, 8.6.2021, 19:30 Uhr
Grundstücks-, Verkehrs- und Bauaus-
schuss

Do, 17.6.2021, 19:30 Uhr Gemeinderatssitzung

Di, 29.6.2021, 19:30 Uhr
Grundstücks-, Verkehrs- und Bauaus-
schuss

Publikumsverkehr in Corona-Zeiten

Aufgrund der aktuellen Pandemielage ist es leider nicht mög-
lich im Voraus zu planen. Zum Redaktionsschluss ist ein Be-
such weiterhin nur mit vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Wir sind für Sie telefonisch und per Mail erreichbar und 
versuchen Ihre Anliegen zu bearbeiten, ohne dass Sie uns im 
Rathaus besuchen müssen. Sollte sich die Situation weiter 

entspannen und die gesetzlichen Vorgaben es zulassen, wer-
den wir das Rathaus wieder für den normalen Besucherver-
kehr ohne Terminvereinbarung öffnen. Hierüber informieren 
wir auf unserer Homepage, unseren sozialen Kanälen und 
über die lokalen Medien.
Auch nach dem Lockdown freuen wir uns über Terminver-
einbarungen. Die Erfahrungen der letzten Monate haben ge-
zeigt, dass Sie so besonders zuverlässig und schnell bedient 
werden, weil wir Ihren Vorgang vorbereiten können.

Nutzung land- und forstwirtschaftlicher Straßen

Das Befahren von befestigten und unbefestigten Feldwegen 
mit PKWs und Motorrädern ist verboten. Dies gilt auch 
für asphaltierte Feldwege mit Straßencharakter wie z. B. die 
Wegverbindung in Verlängerung der Geltendorfer Dorfstraße 
bis zur Staatsstraße (Richtung Spitzer Weiher) und in Wal-
leshausen für die Verlängerung der Pestenackerstraße bis zur 
Staatsstraß-e.

Mit KfZ dürfen hier nur Berechtigte fahren. Das sind z. B. 
Landwirte, die über diese Wege ihre eigenen oder gepachteten 
Grundstücke anfahren müssen, die jeweiligen Jagdpächter und 
Jagdhelfer und natürlich auch die Mitarbeiter des Bauhofes. 
Alle anderen Bürger bitten wir, sich auf die Benutzung der 
öffentlichen Straßen zu beschränken. Diese Regelung gilt 
selbstverständlich ausschließlich für motorisierte Kraftfahr-
zeuge – nicht für Fahrradfahrer und Fußgänger.

Amtliche Bekanntmachungen

Das Befahren befestigter und unbefestigter Feldwege mit Kraftfahrzeugen 
ist untersagt – wie hier zu sehen zw. Unfriedshausen und Walleshausen. 

Pellutz Brennstoffe GmbH
Edwin Süßmeier

Schönauer Ring 26b
82269 Kaltenberg

Tel.: 0 81 93 / 42 42
www.pellutz.de

Pellutz Brennstoffe GmbH
Edwin Süßmeier

Schönauer Ring 26b
82269 Kaltenberg

Tel.: 0 81 93 / 42 42
www.pellutz.de

Pellutz Brennstoffe GmbH
Edwin Süßmeier
Schönauer Ring 26b 
82269 Kaltenberg
Tel.: 0 81 93 / 42 42

www.pellutz.de

Pellutz Brennstoffe GmbH
Edwin Süßmeier

Schönauer Ring 26b
82269 Kaltenberg

Tel.: 0 81 93 / 42 42
www.pellutz.de

Pellutz Brennstoffe GmbH
Edwin Süßmeier

Schönauer Ring 26b
82269 Kaltenberg

Tel.: 0 81 93 / 42 42
www.pellutz.de

Profitieren Sie von 
sinkenden Pelletspreisen

im Frühjahr! 

Keine kalten Füße
mit Brennstoffen von Edwin Süßmeier

• Holzpellets in ENplusA1 Qualität
• regionaler Bezug
• tagesaktuell günstig
• flexibler Lieferdienst



Amtliche Bekanntmachungen
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Informationen zum Grabnutzungsrecht

Sobald das Ihnen verliehene Grabnutzungsrecht abläuft, 
erhalten Sie eine Mitteilung der Friedhofsverwaltung. Die-
ses Schreiben informiert Sie über das Ablaufdatum und die 
Möglichkeiten, die Sie jetzt haben – Rückgabe oder Weiter-
nutzung. 
Bei der Rückgabe der Grabstätte müssen Sie innerhalb ei-
nes Monats die fachgerechte Entfernung des Grabmals, der 
Grabeinfassung und der Bepflanzung veranlassen. Bei einer 
Weiternutzung können Sie das Grabnutzungsrecht für fünf, 
zehn oder 20 Jahre verlängern.
Mit dem Anschreiben (erste Seite) werden Sie ebenfalls über 
die Kosten der Verlängerung der jeweiligen Grabart pro Jahr 
informiert. Die Grabnutzungsgebühren betragen seit dem 
1.6.2020 (pro Jahr):

Einzelgrabstätte 55,78 Euro  
Einzelgrabstätte mit Tiefengrab 79,27 Euro  
Familiengrab – Doppelgrabstätte 85,73 Euro  
Familiengrab – Vierfachgrabstätte 132,70 Euro  
Urnengrabstätte 60,77 Euro  
Urnengrabfach (Urnenwand) 94,43 Euro

Baustelle „Haus für Kinder“ 

Bitte beachten Sie, dass der Spielplatz in der Zeit von Mon-
tag bis Donnerstag von 9 bis 13 Uhr und 15 bis 16 Uhr 
sowie am Freitag von 9 bis 13 Uhr zur ausschließlichen Nut-
zung dem Gemeindekindergarten und Hort zur Verfügung 
steht. Außerhalb dieser Zeiten kann der Spielplatz selbstver-
ständlich von allen Kindern genutzt werden.
Da unser Gemeindekindergarten und Hort aufgrund der 
Baumaßnahmen Neubau Haus für Kinder bis voraussicht-
lich Frühjahr 2022 über keinen eigenen Spielplatz verfügt, 
müssen die Kinder auf den öffentlichen Spielplatz auswei-
chen. Eine gemeinsame Nutzung von Kindergarten / Hort 
und anderen Kindern ist aus Gründen der Aufsichtspflicht 
nicht möglich.
Hinzu kommt, dass aktuell aufgrund der Corona-Einschrän-
kungen jeweils nur eine von insgesamt fünf Gruppen des 

Kindergartens und Hortes den Spielplatz bespielen darf. 
Sollte der Spielplatz zu den reservierten Zeiten frei sein, kön-
nen ihn selbstverständlich alle Kinder nutzen. 
Wir hoffen somit eine geeignete Lösung für jeden gefunden zu 
haben und bitten um Verständnis. Der Zugang zum Spielplatz 
ist in der Bauphase nur von Süden (Sportplatz) her möglich 
bzw. über den Parkplatz des Bürgerhauses auf der östlichen 
Seite. Die Straße „Am Graben“ ist im Bereich der Baustelle ge-
sperrt (siehe Grafik). Dort sollen die Baufahrzeuge abgestellt 
werden. Der Parkplatz am Bürgerhaus dient zu dieser Zeit 
nicht nur den Besuchern des Bürgerhauses, sondern auch dem 
Schützenverein und Gästen der Bücherei. Lehrer und Erzieher 
finden ebenfalls dort eine Parkmöglichkeit.
Das Bürgerhaus wird während der Bauarbeiten größtenteils 
nur vom östlichen Eingang erreichbar sein.

Ausbau Metzengrasgraben

Im Zuge des Neubaus der Kin-
dertageseinrichtung wurde die 
Möglichkeit besprochen, durch 
eine Verrohrung des Metzen-
grasgrabens in diesem Bereich 
zusätzlichen Platz für den Au-
ßenbereich der beiden Kinder-
tageseinrichtungen zu gewinnen. 
Außerdem werden dadurch der 
Pflegeaufwand und die Kosten 
für die Instandsetzung (Zaun 
und Brücke) deutlich verrin-
gert. Das Wasserwirtschaftsamt 
Weilheim sieht eine Verrohrung 
positiv. Voraussetzung ist ein ent-
sprechender Antrag auf wasser-
rechtliche Genehmigung, dem 
eine hydrotechnische Berech-
nung zugrunde liegen muss.
Die hydrotechnische Berechnung 

Nachruf

Wir trauern um unser geschätztes Gemeinderatsmitglied

Helmut Salfer 
* 20.2.1935    † 20.11.2020

Herr Salfer engagierte sich in den Jahren von 1978 bis 1984 als 
Mitglied im Gemeinderat und im Finanzausschuss für Geltendorf. 

In Achtung und Dankbarkeit bleiben wir ihm verbunden.

Gemeinde Geltendorf 
Robert Sedlmayr, 1. Bürgermeister

Nachruf

Wir trauern um unsere ehemalige Schulhausmeisterin

Gabriela Giggenbach 
* 11.2.1930    † 4.12.2020

In Achtung und Dankbarkeit für ihre Tätigkeit für die Gemeinde 
Geltendorf sind wir ihr verbunden.

Gemeinde Geltendorf 
Robert Sedlmayr, 1. Bürgermeister

Quelle: Bayernatlas



Amtliche Bekanntmachungen Amtliche Bekanntmachungen

wurde vom beauftragten Ingenieurbüro erstellt. Auf dieser 
Grundlage wurde der beiliegende Vorschlag einer großflächi-
gen Verrohrung entwickelt. Der Grundsatzbeschluss wurde 
am 1.8.2019 für den Teilausbau des Metzengrasgrabens im 
Kindergartenbereich gefasst. Der Ausschreibungsbeschluss 
erfolgte am 21.1.2021 mit der Grundlage der Kostenberech-
nung von 167.035,54 € brutto.
Das Landratsamt Landsberg genehmigte das Wasserrechts-
verfahren mit dem Bescheid vom 1.2.2021. Bereits am 
22.1.2021 wurde vorab die Genehmigung mündlich ausge-
sprochen. Die Arbeiten wurden am 9.2.2021 an den wirt-
schaftlichsten Bieter (Fa. Hans Gabriel GmbH aus Buchloe) 
vergeben. 
Baubeginn wird voraussichtlich Anfang März sein, da bereits 
Mitte/ Ende März die Tiefbaumaßnahmen am Haus für Kin-
der starten. Die Bauleitung für den Teilausbau des Metzeng-
rasgrabens und für das Haus für Kinder übernimmt für die 
Gemeinde Geltendorf Herr Christian Schmid, der bei Rück-
fragen zur Verfügung steht unter schmid.gemeinde@gelten-
dorf.de oder per Tel.: 08193 – 9321 39

Corona-Impfungen für Risikogruppen

Am 22.12.2020 wurden alle Mitbürger und Mitbürgerinnen 
über 80 Jahre aus unserem Gemeindegebiet von der Ver-
waltung angeschrieben und über die bevorstehende Schutz-
impfung informiert. Wir als Absender des Briefes werden 
deshalb häufig zu diesem Thema befragt, und es werden 
Terminanfragen an die Verwaltung gestellt. Leider können 
wir hier nicht weiterhelfen. Der Landkreis ist Ihr richtiger 
Ansprechpartner. Bitte wenden Sie sich direkt an das Impf-
zentrum in Penzing. Dieses erreichen Sie wie folgt:

 » Telefonisch unter Tel.: 08191 / 129 1870
 » per E-Mail an: Impfzentrum@LRA-LL.bayern.de
 » online unter: www.landratsamt-landsberg.de

Ab sofort gibt es noch eine weitere Möglichkeit, einen Impfter-
min zu beantragen. Das Landratsamt bietet einen Fragebogen 
an, den man in Ruhe ausfüllen kann und dann zurücksendet. 
Am Impfzentrum in Penzing wird dann die Registrierung vor-
genommen, die auch berücksichtigt, dass besonders gefähr-
dete Menschen zuerst geimpft werden. Den Fragebogen 
finden Sie auf der Homepage des Landratsamtes.

Einwohnerstatistik 2020
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Einwohner Hauptwohnsitz
Stand: 31.12.2020 5643 3192 1108 632 446 127 92 26 20

Einwohner Nebenwohnsitz
Stand: 31.12.2020 268 142 38 56 23 4 3 1 1

Zuzüge Hauptwohnsitz im 
Jahr 2020 348 185 78 47 19 14 3 2 --

Wegzüge im Jahr 2020 301 203 50 35 23 8 2 -- 1

Umzüge im Jahr 2020 77 39 26 1 1 -- -- -- --

Geburten im Jahr 2020 66* 41 19 3 1 2 1 -- --

Sterbefälle im Jahr 2020 41** 21 11 4 4 -- 1 -- --

* davon Hausgeburten: 3 in Geltendorf, 1 in Walleshausen
** Sterbeorte: 7x Geltendorf, 6x Walleshausen und jeweils 1x Kaltenberg, Hausen und Wabern (Rest: außerhalb z. B. in Pflegeheimen)

Dr. med. dent. Ute Maier
Waldstr. 5 · 82269 Geltendorf · Tel.: 0 81 93 / 9 37 14 81
www.zahnarzt-geltendorf.de

• Individual-Prophylaxe
• Ästhetische Zahnkorrekturen
• Scannertechnik statt Abdruck
• R.E.S.E.T. - zur Entlastung des Kiefergelenks
• Zahnersatz mit Teilkronen, Kronen, Brücken u. a.
• barrierefrei mit Parkplätzen direkt vor dem Haus

Sanfte Zahnmedizin mit Herz
PRAXIS 

GEÖFFNET
WIR SIND 

FÜR SIE DA

Fon 0 81 93 - 2 47
Fax 51 13

info@max-gleiser-bau.de
www.max-gleiser-bau.de

Hoch- und Tiefbau
Erdbewegung  

Bautechnisches Büro 
Baustoffe

Max Gleiser Bau 
GmbH & Co. KG 

Bauunternehmung 
Kapellenstr. 8

82269 Geltendorf/HausenWir bauen Ihre Ideen

•	kompetent

•	zuverlässig

•	ganz	in	Ihrer	Nähe!

MAX GLEISER

B a u u n t e r n e h m u n g
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Unser Bauamt stellt sich vor:

Mit der Einstellung von Christian Schmid zum 1.1.2021 
arbeiten nunmehr fünf Mitarbeiter für unser gemeindliches 
Bauamt. 
Ihre Ansprechpartner rund ums Thema Bautechnik sind 
Andres Billig und Christian Schmid. Bei Fragen zur Bauleit-
planung und zur allgemeinen Bauverwaltung können 
Sie sich an Indra Hiller wenden. Sie wird unterstützt von 
Pascal Fritsch, der zusätzlich die gemeindlichen Liegen-
schaften verwaltet. Unsere „treue Seele“, Helga Hirschmül-
ler, unterstützt das gesamte Bauamt mit ihrer langjährigen 
Erfahrung und umfangreichem Wissen.

Sicherheitswacht 
(Bild und Text: Stadt Landsberg am Lech)

Aus dem Kerngedanken heraus, dass die öffentliche Sicher-
heit und Ordnung eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe ist, 
wurde 2018 in Landsberg die Sicherheitswacht eingeführt 
und vor kurzem um fünf Kollegen erweitert sowie der Ver-
bund auf die Gemeinden Geltendorf und Kaufering ausge-
weitet. Die Befugnisse der Sicherheitswacht gehen mit der 
Möglichkeit, Personalien festzustellen und kurzfristige Platz-
verweise auszusprechen, zwar über die üblichen Befugnisse 
eines Bürgers hinaus, sie sind deswegen aber keine „Hilfs-
polizisten“. Vielmehr sind sie als Ansprechpartner für Bürger 
Bindeglied zur örtlichen Polizei und vermitteln Sicherheit 
z. B. bei Veranstaltungen, auf Kinderspielplätzen oder am 
Lech. Die Reaktionen der Bürgerinnen und Bürger darauf 
sind meist positiv. Sehr häufig werden von ihnen auch ein-
fach Fragen nach dem Weg gestellt oder allgemeine Auskünf-
te gewünscht.
Die Kräfte der Sicherheitswacht sind an der dunkelblauen 
Dienstkleidung zu erkennen. Am Ärmel ist ein Verbandszei-
chen und auf dem Rücken der Schriftzug SICHERHEITS-
WACHT angebracht. Auf Nachfrage können sich die Kräfte 
auch jederzeit ausweisen. Sollten Sie der Sicherheitswacht 
begegnen und sich unsicher sein, können Sie sich zusätzlich 
bei der Polizei rückversichern – unter der Tel.: 08191/932-0.

Informationen aus dem Rathaus
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Wir stellen zum 1.9.2021 einen 

SPS-Praktikanten (m/w/d) 
sowie einen 

Berufspraktikanten (m/w/d) für das 
Anerkennungsjahr

für unsere integrative Kindertageseinrichtung ein.

Die Einrichtung besteht aus einer Regel- und zwei Integra-
tionsgruppen, sowie zwei Hortgruppen mit insgesamt ca. 100 
Kindern. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Stunden.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unter-
lagen bis spätestens 31.5.2021 schriftlich an die Gemeinde 
Geltendorf, Schulstraße 13, 82269 Geltendorf oder per E-Mail 
an personal@geltendorf.de. Mit Zusendung Ihrer Bewerbungs-
unterlagen stimmen Sie der Verarbeitung personenbezogener 
Daten zu.

Telefonische Auskünfte erhalten Sie im Gemeindekindergarten 
bei Frau Freischle, Tel. 08193/999-204.

Internet: www.Geltendorf.de/Stellenausschreibungen

Gemeinde Geltendorf
Landkreis Landsberg am Lech     

hinten: Pascal Fritsch, Christian Schmid, Andreas Billig, vorne: Indra Hiller, 
Helga Hirschmüller 

Die Sicherheitswacht Landsberg stellt sich den Bürgermeistern vor. 

  

Wir, die Kinder im Gemeindekindergarten und Hort suchen zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

pädagogische Fach- oder Ergänzungskraft (m/w/d) 
unbefristet in Teil-/ Vollzeit  

Das wünschen wir uns von Dir: Du sollst….
 » viel mit uns turnen gehen
 » ganz viel mit uns spielen, malen, basteln & singen
 » lieb & nett sein
 » uns helfen, wenn wir Hilfe brauchen
 » auch mal mit uns Quatsch machen
 » mit uns raus gehen (auch wenn es regnet)
 » uns Geschichten vorlesen
 » uns trösten, wenn wir traurig sind
 » gut auf uns aufpassen
 » immer schöne Kleider tragen
 » viel Geduld haben
 » uns zuhören, wenn wir dir etwas erzählen
 » am liebsten mit uns fliegen wie ein Vogel
 » mit uns Nüsse sammeln
 » mit uns Feste feiern
 » und noch vieles mehr! 

Wir freuen uns schon sehr auf Dich! Und jetzt noch ein bisschen 
Erwachsenenkram:

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit, 
betriebliche Altersvorsorge sowie regelmäßige Fort- und Weiter-
bildungen. Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) mit allen üblichen Sozialleistungen.

Für mehr Infos schau gerne unter https://www.geltendorf.de/
gemeindekindergarten-geltendorf oder melde Dich bei Frau 
Freischle oder Frau Schrott, Tel. 08193 / 999204.

Deine Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richte bitte 
bis spätestens 22.03.2021 an personal@geltendorf.de. Mit 
Zusendung Deiner Bewerbungsunterlagen stimmst Du der Ver-
arbeitung personenbezogener Daten zu.

Gemeinde Geltendorf
Landkreis Landsberg am Lech     
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Bäckerhandwerk mit Leib & Seele.
Seit 1880.

Unsere Backwaren mit dem 
unver gleichlichen Drexler-Geschmack 

entstehen aus natürlichen Zutaten.

Ofenfrischer Backwaren-Genuss – 
natürlich von Ihrer 

Bäckerei & Konditorei Drexler!

drex-6152-anzeige_A7.qxp_Layout 1  06.05.14  10:40  Seite 1
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Infoabend Solarenergie 4. Mai im Bürgerhaus

Unter dem Motto „Mein SOLAR Projekt“ ziehen die Lands-
berger Energieagentur LENA e. V., das Klimaschutzmanage-
ment des Landkreises Landsberg und die Verbraucherzent-
rale Bayern ab diesem Mai zwei Jahre lang durch alle 31 
Gemeinden des Landkreises mit dem Ziel, Bürger, Landwir-
te, Unternehmen und die Kommunen über den aktuellen 
Stand der Solartechnologie zu informieren und für eigene 
Projekte zu begeistern.
Erste Station ist die Gemeinde Geltendorf mit einem Infor-
mationsabend am 4. Mai – falls Corona dies zulässt. Bür-
germeister Robert Sedlmayr freut sich über die Vorreiterrolle 
der Gemeinde bei dieser Aktion: „In unserer Gemeinde wird 
bereits heute 80 % des verbrauchten Stroms durch die Pho-
tovoltaik-Anlagen im Gemeindegebiet produziert. Ich sehe 
hier jedoch noch sehr viel Potenzial nach oben.“
Kaum eine andere Region in Deutschland kann mehr Son-
nenstunden pro Jahr aufweisen als der „Sunshine State“ Kreis 
Landsberg. Doch die Landkreisgemeinden nutzen diesen 
Standortvorteil sehr unterschiedlich – manche kaum, andere 
produzieren ein Vielfaches ihres Stromverbrauchs. Gelten-
dorf liegt hier im Mittelfeld. Das vorhandene Potenzial sollte 
aber voll ausgeschöpft werden – nicht nur im Hinblick auf 
den Klimaschutz, sondern auch in puncto Wirtschaftlichkeit: 
Denn, der Energiebedarf z. B. für Heizwärme, Industrie und 
Elektrofahrzeuge wächst stetig.
Solarmodule und Stromspeicher wurden in den letzten Jah-
ren enorm weiterentwickelt, bei gleichzeitiger Kostensen-
kung durch fortschrittliche Technologien und wachsende 
Stückzahlen. Diese Voraussetzungen machen die Investition 
in eine Solaranlage auf dem Dach oder Acker zu einer der 
besten und sichersten langfristigen Geldanlagen: Über eine 
Laufzeit von 20 Jahren gerechnet, verringern sich die Strom-
kosten um gut die Hälfte. 
Wie baut man sein eigenes Kraftwerk? Beim Infoabend 
(Corona-bedingt unter Vorbehalt) am Di., 4. Mai 2021 um 
19.30 im Bürgerhaus geben Experten Informationen zu 
Technik, Rechtslage, finanziellen Aspekten und Fördermög-
lichkeiten und beraten umfassend. Infos: www.lena-lands-
berg.de/solarkampagne

Mikrozensus 2021 im Januar gestartet
(Text: Bay. Landesamt für Statistik)

Der Mikrozensus ist die größte amtliche Haushaltsbefragung 
in Deutschland und wird seit über 60 Jahren durchgeführt – 
in Bayern werden jährlich ca. 60.000 Haushalte (per Zufalls-
verfahren ausgewählt) von geschulten Interviewern befragt.
Die so gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahl-
reiche gesetzliche und politische Entscheidungen. 
Ein mathematisches Zufallsverfahren bestimmt, wer für die 
Teilnahme am Mikrozensus ausgewählt wird. Das Bayeri-
sche Landesamt für Statistik in Fürth bittet alle angefragten 
Haushalte um Kooperation bei den Interviews. 

Gewässerpflege

Mit Unterstützung und in Abstimmung der Unteren Natur-
schutzbehörde des Landkreises Landsberg wurden die fließen-
den Gewässer des Gemeindegebietes durch die Firma VA Engi-
neering GmbH aus Walleshausen von Schwemmgut befreit und 
die Ufergewächse zurückgeschnitten. So wurde zum Beispiel 
der Durchlass des Weihergrabens von herumliegenden Balken 
freigeräumt und in Walleshausen der Beerenmoosgraben von 
gebrochenen und nicht mehr genutzten Rohren befreit.

Infoabend:
4. Mai



Wir alle fiebern dem Frühling entgegen: Die Sonne strahlt, 
die ersten Blumen und Knospen entfalten sich, die Vögel 
zwitschern schon fröhlich in den frühen Morgenstunden. 
Nach einem langen Lockdown sind nun in Bayern wieder  
Gärtnereien, Gartenmärkte und Blumenläden geöffnet, und 

wir strömen in die Fachgeschäfte, um uns mit 
Pflanzen für die anstehende Gartensaison 

einzudecken. 
Wir können viel zum Naturschutz bei-
tragen, wenn wir damit in unseren ei-
genen Gärten anfangen. Denn durch 
eine entsprechende Gartenbepflan-
zung und -gestaltung können wir 
für attraktiven Lebensraum sorgen. 
Nicht nur für unsere heimischen Gar-

tenvögel, sondern auch für viele ande-
re Tiere und letztlich auch für uns, denn 

ein lebendiger Garten macht wesentlich 
mehr Freude als ein unbelebter.

Entscheidend hierbei ist, dass wir für attraktive Futterquellen 
und Nistplätze sorgen. Deshalb sollten wir bei der Auswahl 
neuen Bäume und Sträucher darauf achten, dass es sich da-
bei um fruchttragende Gehölze handelt.

So ernährt beispielsweise die Vogelbeere bis zu 63 Vogelar-
ten, der eingriffelige Weißdorn bis zu 32. Der wilde Apfel 
dagegen ernährt nur 19 Arten, der vielblütige Apfel sogar 
nur eine. Beliebt sind auch der Birnbaum, die Kornelkirsche, 
die Schlehe, der Speierling und die Vogelkirsche. Aber nicht 
nur die Früchte der Bäume bieten Nahrung.

Im Herbst dürfen heruntergefallene Blätter gern liegengelas-
sen werden, denn im Laubstreu befinden sich viele Insekten, 
die gern von Amseln oder Rotkehlchen aufgelesen werden. 

Auch Fallobst oder nicht gefallene Früch-
te dürfen bleiben. Auch sie sind wichtige 
Nahrung für Vögel im Winter und die ers-
ten Insekten im Frühjahr. 

Wer im Garten wenig Platz für Bäume 
hat, darf auch gern Rosenhecken, Stauden 

oder Fassadenbegrünungen anlegen. Sie 
sind – wenn heimisch – wichtige Vogel-

refugien.

Wenn der kommende Winter besonders streng werden soll-
te, können wir den Tieren mit Früchten und Kernen helfen, 
denn es gibt nur wenige Vögel, die sich einen Vorrat für den 
Winter anlegen. Dabei sollte man darauf achten, unsere Vö-
gel zwar frühzeitig, aber mit wenig Futter an die Futterstelle 
zu gewöhnen. Die Tiere sollen sich ihr Futter so lange wie 
möglich selbst suchen, damit sie nicht von der Winterfütte-
rung abhängig werden. Erst bei geschlossener Schneedecke 
und gleichzeitigen Minustemperaturen unter -5°C darf es 
etwas mehr sein. 

Es werden nicht nur Körner und 
Körnermischungen, sondern auch 
weiche Nahrung, wie z. B. Hage-
butte, Liguster, Obst, Rosinen, 
Wildbeeren, Haferflocken be-
vorzugt. 
Bitte denken Sie auch daran, 
die Futterplätze immer mög-
lichst trocken und regelmäßig 
sauber  zu halten. Denn sonst 
können auch Krankheiten und 
Seuchen übertragen werden. 

Wer ein verlestztes, hilf-
loses oder krankes Tier 
findet, darf es aus-
nahmsweise aufneh-
men, um es gesund 
zu pflegen. Das Tier 
muss aber unverzüg-
lich wieder in die 
Freiheit entlassen 
werden, sobald es 
sich dort selbständig 
erhalten kann. Andern-
falls  ist es an die von 
der Naturschutzbehörde be-
stimmte Stelle abzugeben.

Für mehr Informationen zu diesem The-
ma steht Ihnen Tamara Erb von der 
Naturschutzbehörde Landsberg am 
Lech unter Tel.: 08191/129-1473 

zur Verfügung.

Hilfreiche Tipps finden Sie auch online:
www.lbv.de/garten
www.naturvielfaltlandsberg.de
www.landkreis-landsberg.de
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Für die Vögel: Augen auf bei der Pflanzenwahl!

Bilder von Andrew Mckie, Jamie Pocock, Karina 
Rudnitskaya auf Pexels.com
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Auszüge aus den Gemeinderatssitzungen von No-
vember 2020 bis Februar 2021

Alle Sitzungsprotokolle und Beschlüsse der letzten sechs Mo-
nate finden Sie auf www.geltendorf.de/gemeinderat

Aus der Gemeinderatssitzung vom 12.11.2020:

 » Neubau Haus für Kinder: Erd- und Entwässerungs-
kanalarbeiten – Ausschreibungs- und Ermächtigungs-
beschluss: Der Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung, 
die beschriebenen Erd- und Entwässerungskanalarbeiten 
auszuschreiben. Sofern das günstigste Angebot im Rah-
men der Kostenberechnung von 184.250 Euro brutto 
liegt (zuzüglich maximal 10 %), wird der Bürgermeister 
ermächtigt, den Auftrag zu erteilen. Über die Vergabe ist 
im Gemeinderat zu informieren.

 » Grundschule Geltendorf: Die Verwaltung wird er-
mächtigt, die Ausschreibung für die Verkabelung Digita-
les Klassenzimmer und Verkabelung Brandmeldeanlage 
durchzuführen. Sofern das Ergebnis der Ausschreibung 
im Rahmen der Kostenschätzung von insgesamt 110.000 
Euro brutto liegt (zuzüglich maximal 10 %), wird der Bür-
germeister ermächtigt, den Auftrag zu erteilen. Über die 
Vergabe ist im Gemeinderat zu informieren.

 » Grundschule Geltendorf: Der Gemeinderat ermächtigt 
die Verwaltung, eine flächendeckende Brandmeldeanla-
ge für das gesamte Grundschulgebäude auszuschreiben. 
Sofern das günstigste Angebot im Rahmen der Kosten-
schätzung von 51.308,93 Euro brutto (zuzüglich maxi-
mal 10%) liegt, wird der Bürgermeister ermächtigt, den 
Auftrag zu erteilen. Über die Vergabe ist im Gemeinderat 
zu informieren.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 26.11.2020:

 » Gründung eines Landschaftspflegeverbandes für den 
Landkreis Landsberg an Lech: Der Gemeinderat der Ge-
meinde Geltendorf bekennt sich zum Schutz von Natur 
und Artenvielfalt und beschließt daher, dem Landschafts-
pflegeverband für den Landkreis Landsberg am Lech bei-
zutreten. Dem Satzungsentwurf für den Landschaftspfle-
geverband wird zugestimmt. Der Bürgermeister soll die 
Gemeinde im Verband vertreten.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 3.12.2020:

 » Der Gemeinderat fasst folgenden Grundsatzbeschluss zur 
Behandlung von Ausschreibungen und Vergaben zu-
nächst befristet bis 31.12.2021: Bei vom Gemeinderat 
als erforderlich erachteten Beschaffungen und Vergaben 
(geschätzter Auftragswert > 15.000 Euro brutto) wird im 
Vorfeld ein Ausschreibungs- und Ermächtigungsbeschluss 
erteilt, sofern ein Lastenheft zur Sitzung vorliegt. Mit dem 
Beschluss können Verwaltung und Bürgermeister die Aus-
schreibung durchführen und ebenso den Auftrag erteilen, 
sofern das günstigste Angebot im Rahmen der Kosten-
schätzung oder -berechnung liegt (Kostenschätzung nicht 
älter als 6 Monate, zuzüglich maximal 10 %). Über das 
Ergebnis der Ausschreibung und die Vergabe soll der 
Gemeinderat in der nächstfolgenden Sitzung in einem 
eigenen Tagesordnungspunkt informiert werden. Bei 

Projekten, die mehrere Ausschreibungen / Gewerke um-
fassen, soll im Rahmen der Information außerdem eine 
Übersicht über den Stand der Beauftragungen / Kosten ge-
geben werden. Die Entscheidung über eine Verlängerung 
der Vorgehensweise wird im November 2021 getroffen.

 » Umstellung der gemeindlichen Straßenbeleuchtung 
auf LED: Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeis-
ter, mit den Stadtwerken Fürstenfeldbruck die Umrüstung 
aller Straßenlampen auf LED abzustimmen. Angebot und 
Zeitplan sollen im Gemeinderat nochmals vorgestellt 
werden.Der Bürgermeister wird weiter beauftragt, mit 
den Lechwerken (LEW) die Umrüstung der Straßenlam-
pen im Gemeindeteil Walleshausen abzustimmen. Dies 
soll nach dem gleichen Konzept wie in den Ortsteilen 
Geltendorf, Kaltenberg und Hausen erfolgen. Das Ergeb-
nis der Verhandlungen ist im Gemeinderat vorzustellen. 
Der Gemeinderat hat damit die Grundsatzentscheidung 
getroffen, bei den bestehenden Leuchten das Leuchtmittel 
zu wechseln und nicht die gesamten Lampen. Insgesamt 
ist für das gesamte Gemeindegebiet mit Kosten von ca. 
50.000 € brutto zu rechnen. Aktuell sind etwa 38 % aller 
Straßenbeleuchtungsleuchtmittel auf LED umgerüstet.

 » Anlagen erneuerbarer Energien (z.B. Photovoltaik-
Freiflächenanlagen): Der Gemeinderat fasst den Grund-
satzbeschluss, dass die Gemeinde Geltendorf bei der 
Neukonzeption von Anlagen für erneuerbare Energien 
mit mindestens 50% an der Anlage beteiligt sein muss, 
sofern mit einem solchen Vorhaben die Änderung des 
Flächennutzungsplans und die Aufstellung eines Bebau-
ungsplans verbunden sind. Grundstückseigentümer, die 
auf einer baurechtlich bereits erschlossenen Fläche eine 
entsprechende Anlage errichten wollen, sind vom Grund-
satzbeschluss ausgenommen.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 21.1.2021:

 » Radweg Wabern – Anschluss Egling: Neben dem bereits 
beschlossenen Bau des Radwegs Geltendorf – Kaltenberg 
und Kaltenberg – Walleshausen hat der Gemeinderat be-
züglich des Radweges von Wabern bis zum Anschluss an 
den Eglinger Radweg folgenden Beschluss gefasst: Der 
Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung, den Förderantrag 
beim Projektträger Jülich und beim Landratsamt Lands-
berg zu stellen. Außerdem wird die Verwaltung beauftragt, 
auf Grundlage der vorgestellten Vorplanung – insbeson-
dere Wegbreite 3 m – die Vergabe der Ingenieurleistungen 
vorzubereiten und, sofern im Rahmen der Zuständigkeit 
des Bürgermeisters, diese zu vergeben.
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 » Wahl des Jugendreferenten: Es wurde vorgeschlagen, 
Sebastian Schuster als neuen Jugendreferenten zu bestel-
len. Dies wurde auch einstimmig beschlossen.

 » Änderung der Ausschussbesetzung: Aufgrund des 
Nachrückens durch Thomas Stoklossa in den Gemeinde-
rat mussten die Ausschusssitze der Unabhängigen Bürger 
neu besetzt werden. Thomas Stoklossa ist nun Mitglied 
im Finanzausschuss, Kultur-, Sport-, Jugend- und VHS-
Ausschuss, sowie im Feuerwehrausschuss. Im Umwelt-, 
Energie- und Landschaftsausschuss wurde er als Vertreter 
von Reinhold Lutzenberger bestimmt, im Rechnungsprü-
fungsausschuss vertritt er Manuela Meyer.

 » Erlass einer Satzung über abweichende Maße der 
Abstandsflächentiefe nach Art. 81 Abs. 1 Nr. 6a Bay-
BO: Mit Wirkung ab dem 1.2.2021 hat der Gesetzgeber 
die Bayerische Bauordnung (BayBO) geändert. Unter 
anderem wurde das Abstandsflächenrecht grundlegend 
reformiert und reduziert. Um im Zuge einer maßvollen 
Nachverdichtung die berechtigten Interessen der Nach-
barn zu schützen, hat der Gemeinderat in dieser Sitzung 
eine für das gesamte Gemeindegebiet gültige Satzung be-
schlossen. Die Ermächtigung hierzu bietet Art. 81 Abs. 1 
Nr. 6a BayBO. Durch die Satzung sollen die bisherigen 
Regelungen zum Abstandsflächenrecht im Wesentlichen 
beibehalten werden. Die Satzung gilt seit dem 1.2.2021, 
ihr Inhalt ist im Kasten rechts oben abgedruckt.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 11.2.2021:

 » Neuer Trinkwasserbrunnen – Versuchsbohrungen 
Beurteilung Wasserqualität: Gemäß Gemeinderats-
beschluss vom 9.5.2019 hat das Ingenieurbüro IGWU 
GmbH, Markt Schwaben (Ingenieurbüro für Grundwas-
ser und Umweltfragen GmbH) zur Sicherung der Was-
serversorgung der Gemeinde Geltendorf eine Ausschrei-
bung zur Erstellung einer Versuchsbohrung und von drei 
Grundwassermessstellen westlich des Gemeindeteils Gel-
tendorf erstellt, die an sechs in diesem Bereich erfahrene 

Firmen versendet wurde. Die ausführende Fa. Abt hat nun 
eine von vier Probebohrungen durchgeführt. Die Ergeb-
nisse der Wasseranalyse liegen im Rahmen der Trinkwas-
servorgaben, wenngleich die Nitratwerte über den Werten 
der beiden Walleshausener Brunnen liegen. Im Rahmen 
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„Mein Name ist Sebastian Schuster, 25 Jahre und von Beruf Zimmerermeister.
Anfang des Jahres wurde ich zum Jugendreferenten der Gemeinde Geltendorf 
und ihrer Ortsteile ernannt. Ich freue mich darauf, die Anliegen und Interessen 
der Jugendlichen im Gemeinderat zu vertreten.“

Satzung
über abweichende Maße der Abstandsflächentiefe 

gemäß Art. 6 Abs. 5 Satz 2 und Art. 81 Abs. 1 Nr. 6 a) 
Bayerische Bauordnung (BayBO) 

vom 27.01.2021

Die Gemeinde Geltendorf erlässt aufgrund Art. 6 Abs. 5 Satz 
2 und Art. 81 Abs.1 Nr. 6 Buchstabe a) Bayerische Bauordnung 
(BayBO) i.V.m. Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern (GO) folgende Satzung:

§ 1 Geltungsbereich

Die Satzung gilt für das gesamte Gemeindegebiet.

§ 2 Abstandsflächentiefe

Abweichend von Art. 6 Abs. 5 S. 1 BayBO beträgt die Abstands-
fläche im Gemeindegebiet außerhalb von Gewerbe-, Kern- und 
Industriegebieten, festgesetzten urbanen Gebieten 1,0 H, mindes-
tens jedoch 3 m. Vor bis zu zwei Außenwänden von nicht mehr als 
16 m Länge genügen in diesen Fällen 0,5 H, mindestens jedoch 3 
m, wenn das Gebäude an mindestens zwei Außenwänden Satz 
1 beachtet.

§ 3 Bebauungspläne

Abweichende, in Bebauungsplänen festgesetzte Abstandsflächen 
bleiben unberührt.

§ 4 Inkrafttreten

Die Satzung tritt am 01.02.2021 in Kraft.

Wassermeister Klaus Deggendorfer bei 
der Probebohrung im November 2020
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der Sitzung hat Herr Dr. Schätz von der Fa. IGWU den 
Sachstand präsentiert. Um die Wasserqualität und den 
möglichen neuen Brunnenstandort bewerten zu können, 
wurde folgender Beschluss gefasst: Der Gemeinderat be-
schließt entsprechend der Empfehlung von Herrn Schätz 
vom Ingenieurbüro für Grundwasser und Umweltfragen 
GmbH die folgenden nächsten Schritte:

• Sondierung des südwestlichen Zustroms mit Hilfe der 
GWM 3

• Stichtagsmessung 
• Durchführung eines Pumpversuchs an der GWM 

MAD Dürnast

• Bewertung der gewonnenen hydrochemischen Daten
• Erschließung einer weiteren Versuchsbohrung im Be-

reich A2

 » Sanierung Kindergarten Walleshausen – Ausschrei-
bung Schreinerarbeiten (Brandschutz): Der Gemeinderat 
ermächtigt die Verwaltung, die beschriebenen Schreinerar-
beiten auszuschreiben. Sofern das günstigste Angebot im 
Rahmen der Kostenberechnung von 15.500 Euro brutto 
liegt (zuzüglich maximal 10 %) wird der Bürgermeister 
ermächtigt, den Auftrag zu erteilen. Über die Vergabe ist 
im Gemeinderat zu informieren.
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Kindertagesstätten: Neues Anmeldeverfahren

Für einen Platz in den Kindertageseinrichtungen in der Ge-
meinde Geltendorf und der Mittagsbetreuung Rabennest 
gibt es zukünftig unabhängig von der Trägerschaft ein zen-
trales, online-gestütztes Anmeldeverfahren. Für das Betreu-
ungsjahr 2021/2022 (Beginn: September 2021) gilt folgen-
der Anmeldezeitraum: 15. Februar bis 15. April 2021. Alle 
Anmeldungen im genannten Zeitraum haben die gleiche 
Chance. Später eingehende Anmeldungen sind nachrangig 
und können nur nach entsprechender Platzkapazität berück-
sichtigt werden.
Durch das zentrale Anmeldeverfahren ist pro Kind nur eine 
Online-Anmeldung erforderlich, bei der Sie die Reihenfol-
ge Ihrer Wunscheinrichtungen für einen Krippen-, Kinder-
garten- oder Hortplatz angeben können. Da in diesem Jahr 
coronabedingt kein Tag der offenen Tür möglich sein wird, 
bitten wir Sie, die Internetpräsenzen der Kindertageseinrich-
tungen im Gemeindegebiet zu nutzen. Gerne können Sie 
sich auch telefonisch an die jeweiligen Einrichtungsleitungen 
wenden, um sich über das Angebot zu informieren.
Die Links zum Platzanmeldeportal und den Internetseiten 
der Kindertageseinrichtungen finden Sie auf der Website der 
Gemeinde Geltendorf unter www.geltendorf.de/kindertages-
betreuung. Sie können sich aber auch direkt anmelden unter; 
www.buergerserviceportal.de/bayern/geltendorf 

Um Ihnen einen Überblick der Kindertagesstätten in unse-
rem Gemeindegebiet zu verschaffen, erhalten Sie hier eine 
kleine Vorstellung der jeweiligen Einrichtungen.

Kindertagesstätte St. Maria Magdalena
Kindergarten und Kinderkrippe

Wenn Ihr Kind bei uns ankommt, erwarten es
 » kindgerechte Gruppenräume mit jeweils einem dazugehö-
rigen Nebenraum

 » einfühlsames, verständnisvolles Personal
 » ein riesiger Garten
 » ein extra Schlafraum und ein eigener Gartenteil für die 
Krippe

 » bei Bedarf ein warmes Mittagessen

Wohlbefinden ist uns wichtig! Jeder Einzelne kann etwas 
und ist Teil unserer Gemeinschaft. Von diesen Erfahrungen 
wollen wir profitieren und die Kinder dahingehend fördern. 
Kinder helfen sich gegenseitig und lernen selbständig zu 
arbeiten. Ausreichend Platz und eine ruhige Atmosphäre 

schaffen hier den richtigen Rahmen. Unsere Einrichtung lebt  
vom Zusammenspiel aller Kinder, Erzieher und Familien.

Wir haben in unserer Krippengruppe Platz für 15 Kinder 
zwischen 1 und 3 Jahren und in unseren zwei Kinder-
gartengruppen für 50 Kinder zwischen 3 und 6 Jahren.  
Ein tägliches Mittagessen kann dazu gebucht werden.  
Die Mindestbuchungszeit in unserer Einrichtung beträgt für 
den Kindergarten 5 Tage pro Woche (20 Std.) und für die 
Krippe mindestens 4 Tage pro Woche (20 Std.). 
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 7 bis 17 Uhr, Fr. 7 bis 15 Uhr. 
Ihre Ansprechpartner sind: Kita-Leiterin Nicole Völk und 
Stellvertreterin Renate Holste.
Infos unter: www.bistum-augsburg.de/kita-walleshausen

Kindertagesstätte zu den Hl. Engeln
Kindergarten und Kinderkrippe

Unsere Kindertagesstätte ist eine dreigruppige Einrichtung 
mit zwei Kindergartengruppen und einer Krippengruppe. 
Das Besondere an unserer Einrichtung ist: 

 » Wir sehen Kinder als aktive Konstrukteure ihres Wissens, 
als Forscher und Entdecker, die ihre Fähigkeiten erweitern 
wollen und von Anfang an ein Recht auf bestmögliche 
Bildung haben.

 » Wir arbeiten mit den Ressourcen und Stärken der Kin-
der, und jedes Kind darf sich mit seiner Persönlichkeit 
einbringen und weiterentwickeln. Im Fokus unserer päd-
agogischen Arbeit stehen die Bedürfnisse und Interessen 
der Kinder. 

 » Unsere Erzieherrolle ist geprägt von bedingungsloser 
Wertschätzung jedes einzelnen Kindes, der Unterstützung 
der Selbst-Lernprozesse des Kindes. Zudem sehen wir uns 
als Impulsgeberinnen, die eine anregende Lernumgebung 
schaffen und die Lernprozesse der Kinder dokumentieren. 

 » Wir legen großen Wert auf die Bildungs- und Erziehungs-
partnerschaft und die wertschätzende Zusammenarbeit 
mit unseren Eltern. 

Unser oberstes Ziel ist es, den Kindern einen Ort der Gebor-
genheit und des Vertrauens zu geben, da unsere tiefste Über-
zeugung ist, dass ein Kind sich nur dort gesund entwickelt 
und lernen kann, wo es sich wohlfühlt. Der pädagogische 
Alltag in unserem Haus passt sich der Individualität der Kin-
der an und setzt voraus, dass wir sie als Persönlichkeiten gut 
kennen. Zudem ist Ihre Familie bei uns am richtigen Platz, 
wenn Sie Ihrem Kind gerne christliche Werte vermitteln 
möchten und es als Bereicherung sehen, dass wir mit den 
Kindern die religiösen Feste im Jahreskreis feiern.

Informationen zu unseren öffentlichen Einrichtungen
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In unserer Kindertagesstätte betreuen wir in der Krippe Kin-
der von 1 bis 3 Jahren (max. 15 Kinder). Unseren Kinder-
garten können Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Schul-
eintritt besuchen (max. 50 Kinder). Die Buchungszeiten 
können unter Berücksichtigung der Bring- und Abholzeiten 
für jeden Tag individuell ausgewählt werden. Die Mindest-
buchungszeit pro Woche muss über 20 Stunden liegen.
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 7 bis 16 Uhr, Fr. 7 bis 14 Uhr. 
Ihre Ansprechpartner sind: Kita-Leiterin Lisa Scholl und 
Stellvertreterin Katharina Drexl.
Alle Infos, Elternbeiträge u. v. m. finden Sie unter:  
www.pfarrei-geltendorf.de/htm/9000/9100

Gemeindekindergarten Geltendorf
Kindergarten mit Hort

Zu unserer Einrichtung gehören eine Regelgruppe (mit 
Möglichkeit fünf Kinder ab 2,5 Jahren zu betreuen (Tiger-
gruppe), und zwei Integrationsgruppen, mit je bis zu fünf 
heilpädagogischen Plätzen (Bären- und Mäusegruppe) sowie 
zwei Hortgruppen (Drachenhöhle). In unserem Kindergar-
ten können max. 75 Kinder betreut werden, jedoch sind es 
aufgrund der Integrations- und U3-Plätze meist weniger. Im 
Hort können 60 Kinder Platz finden, belegt werden jedoch 
durch die Raum- und Personalsituation maximal 50 Plätze. 
Derzeit beschäftigen wir 13 pädagogische Fachkräfte unter-
schiedlichen Alters, verschiedener Begabungen, Nationalitä-
ten, Ausbildungen und Berufserfahrungen. Davon profitiert 
unsere Einrichtung sehr. 

Wir orientieren uns an den Bedürfnissen der Kinder und ar-
beiten situationsorientiert. Nur das schlechteste Wetter hält 
uns davon ab, nach draußen zu gehen. Da wir auch eng mit 
dem Hort zusammen arbeiten, fällt der Übergang in Schule 
und Hort für die Kinder leichter. Für Kinder mit erhöhtem 

Förderbedarf (Integration) ist unsere Einrichtung besonders 
geeignet. Aber auch abgesehen davon ist jeder willkommen, 
unabhängig von Hautfarbe, Herkunft und Konfession. Unse-
re Einrichtung ist für jedes Kind die Richtige, denn die Viel-
falt macht es aus.
Um die pädagogische Arbeit am Kind gewährleisten zu kön-
nen, sehen wir im Kindergarten eine Mindestbuchungszeit 
von vier Tagen und 20 Betreuungsstunden vor. Im Hort sind 
es vier Tage und mindestens 15 Stunden.
Öffnungszeiten Kindergarten: Mo. bis Do. 7 bis 16 Uhr, Fr. 
7 bis 15 Uhr. Öffnungszeiten Hort: Mo. bis Do. von Unter-
richtsende bis 17 Uhr, Fr. von Unterrichtsende bis 16 Uhr.
Ihre Ansprechpartnerin ist Kita-Leiterin Jutta Freischle.
Alle Infos, Elternbeiträge u. v. m. finden Sie unter: 
www.geltendorf.de/gemeindekindergarten-und-hort-geltendorf

Haus für Kinder
Interimseinrichtung Walleshausen

Im November hat unsere Interimslösung (Rabennest) in 
Walleshausen ihren Betrieb aufgenommen. Die Gruppe ist 
eine Übergangslösung für das neue integrative Haus für Kin-
der der Lebenshilfe Landsberg in Geltendorf, welches sich 
momentan noch in der Planung befindet. Voraussichtlich 
wird dieses im Januar 2022 eröffnet. Hier sind insgesamt 
drei Krippengruppen (integrativ geführt) und zwei Kinder-
gartengruppen (davon eine integrativ geführt) geplant. Ca. 
77 Kinder können hier einen Platz erhalten. Die Öffnung 
der Einrichtung erfolgt sukzessive.

Informationen zu unseren öffentlichen Einrichtungen

Nutzen Sie meine 40-jährige 

Erfahrung im Bereich Immobilien, 

Bauen und Finanzierungen.

Ihr Rainer Bäuerle

Lech-Ammersee-Immobilien
Diplom-Volkswirt

Rainer Bäuerle

DOPPELHAUSHÄLFTE
in Geltendorf zu verkaufen.

280 qm Wohnfläche, hochwertige Ausstattung,
zentrale Lage, sofort beziehbar.

Gerne informiere ich Sie.

 
Münchener Str. 21,  86949 Windach 

Telefon 08193 / 9906208 
Mobil 0151 / 16750922 

info@lech-ammersee-immobilien.de
 

www.lech-ammersee-immobilien.de



In Walleshausen können bis zu 19 Kinder im Alter zwischen 
zwei Jahren bis zum Schulalter in einer altersgemischten 
Gruppe aufgenommen werden. Seit Januar 2021 ist das 
Team im Rabennest nun komplett. Zwei Erzieherinnen und 
zwei Kinderpflegerinnen betreuen die Kinder von 7.30 bis 
16 Uhr. Neben einem großzügigen Gruppenraum und ei-
nem Turn-/Schlafraum steht den Kindern ein abgetrennter 
Außenbereich mit Sandkasten zum Spielen und Toben zur 
Verfügung.

Damit sich die Kinder wohlfühlen, wollen wir einen Lebens-
raum schaffen, in dem die Kinder ihre eigenen Stärken und 
Fähigkeiten entwickeln können. Darum sind uns Neugierde, 
Interessen und Bedürfnisse der Kinder ein Anliegen.

Ihre Ansprechpartnerin ist Kita-Leiterin Nicole Schrepf.
Alle Infos finden Sie unter: www.lebenshilfe-landsberg.de/
einrichtungen/integratives-kinderhaus-geltendorf

Schülerbetreuung Rabennest
des Födervereins Mittagsbetreuung Grundschule Gel-
tendorf e.V.

Die erweiterte Mittagsbetreuung Rabennest ist eine freizeit-
orientierte Schülerbetreuung. Ihre Kinder sind ab 11.30 Uhr 
willkommen, um nach einem anstrengenden Schulvormittag 
zu entspannen und vielfältige Spielmöglichkeiten zu nutzen.
Für Bewegung und sportliche Aktivitäten stehen das Schul-
gelände, der Spiel- und Sportplatz und die Schulturnhalle zur 
Verfügung, sowie eine stetig anwachsende Auswahl an mobi-
len Spielgeräten. Außerdem bieten zwei große Räume in der 
Schülerbetreuung Platz für gezielte Bewegungsspiele. Das 
Mittagessen beziehen wir von einem Caterer aus der Region. 
Am Herzen liegt uns sowohl eine ausgewogene Ernährung 
als auch ein familiäres Ambiente während der gemeinsamen 
Essenseinnahme. Die Hausaufgabenbetreuung (Mo bis Do) 
findet in den Klassenräumen des Schulhauses statt. Darüber 
hinaus geben wir den Kindern die Möglichkeit, selbständig 
Aufgaben aus unserem Lese- und Rechenförderprogramm zu 
wählen. Innerhalb der gebuchten Betreuungszeiten kann Ihr 
Kind sowohl die Kurse der Musikschule Geltendorf als auch 
des Sportvereins besuchen.

Durch unsere Organisationsform als Verein sind wir in der 
Lage, flexible Buchungszeiten anzubieten, von mindestens 
2x wöchentlich bis 14 Uhr (ohne Hausaufgabenbetreuung) 
bis 5x wöchentlich bis 17 Uhr von Montag bis Donnerstag 

und bis 16 Uhr am Freitag (inkl. Hausaufgabenbetreuung). 
An sieben Wochen im Schuljahr bieten wir eine Ferienbe-
treuung an. Unser ausgewogenes Freizeitprogramm schließt 
Aktivitäten in verschiedenen Sportarten mit ein, ebenso wie 
Ausflüge, Bauernhofbesuche, altersgerechte Museumsfüh-
rungen und umweltpädagogische Wanderungen.
Alle Infos unter www.mittagsbetreuung.com

Alter Wirt – Sachstand Sanierung

In der Gemeinderatssitzung am 21.1.2021 hat das beauf-
tragte Architekturbüro Reitberger (Fürstenfeldbruck) den ak-
tuellen Sachstand dargestellt. Die Brandschutzproblematik 
konnte mittlerweile unter Einbeziehung eines Brandschutz-
gutachters und in Kooperation mit dem Bereich Bautech-
nik des Landratsamtes Landsberg gelöst werden. Durch 
die Brandschutzthematik war die ursprünglich für 2020 ins 
Auge gefasste Sanierung ins Stocken geraten. Eine Umset-
zung in diesem Jahr ist nun aber realistisch.
Die Ergebnisse der Abstimmung mit dem Landratsamt und 
dem Denkmalschutz wurden dem Gemeinderat vorgestellt. 
Es wurden folgende Sanierungsarbeiten beschlossen:
Dachsanierung, Fenstersanierung, Erneuerung Kanalleitun-
gen, Erneuerung Sanitäranlagen, Erneuerung Lüftungsanla-
ge, Erneuerung Elektroinstallationen, Sanierung Küche, Zu-
sätzliche Brandschutzmaßnahmen, Küchenerweiterung und 
Aufzug, Einbau einer Pelletheizung
Es werden Kosten von insgesamt 956.730 € brutto geschätzt. 
Als Zuschuss sind im Rahmen des Gaststättenmodernisie-
rungsprogramms 154.640 € zugesagt. 
In einem nächsten Schritt wird nunmehr ein entsprechen-
der Bauantrag vorbereitet und im Laufe des März im Land-
ratsamt eingereicht. Die anstehende Dachsanierung wird 
zeitnah ausgeschrieben und soll nach Möglichkeit noch im 
ersten Halbjahr 2021 erfolgen. Während der Dachsanierung 
wird der Alte Wirt geöffnet haben. Die weiteren Maßnah-
men sollen dann konzentriert während einer voraussichtlich 
sechswöchigen Schließzeit im Herbst durchgeführt werden. 

Der genaue Terminplan wird mit dem Pächter abgestimmt. 
Nähere Informationen folgen im nächsten Journal im Juni 
bzw. über unsere Website und die regionale Presse.

Informationen zu unseren öffentlichen Einrichtungen
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Immobilien und Wohnbauentwicklung Marcus Prause
Gewerbestr. 15, 86859 Igling

Telefon: 08248 / 888 99 77, Mobil: 0176 / 668 68 555
kontakt@immoprause.de

 » Immobilien
 » Neubau
 » Musterhaus 3.0 in Hybridbau-

weise

persönlich – zuverlässig – innovativ

Herzlich Willkommen bei Immobilien und Wohnbau-
entwicklung Prause. Ob Verkauf Ihrer Immobilie, 
Umsetzung Ihres Bauvorhabens oder Suche nach 
dem richtigen Zuhause – ich unterstütze Sie bei 
Ihrem Projekt.

Vorankündigung: Neubauprojekt in Gilching

Hier entsteht ein Doppelhaus in Hybridbauweise 
und ein Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage.
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Grundschule Geltendorf – Brandschutzsanierung 
und sonstige bauliche Maßnahmen

Die Sanierungsarbeiten in der Grundschule schreiten voran. 
Im letzten Jahr und im ersten Quartal 2021 wurden folgen-
de Maßnahmen bereits umgesetzt:

 » Brandschottungen von Leitungen im Untergeschoss
 » Entfernung von nicht dem Brandschutz entsprechenden 
Deckenverkleidungen

 » Einbau neuer brandschutzkonformer Trockenbauverklei-
dungen

 » Einbau neuer Bodenbeläge im Altbau EG und OG
 » Einbau Verbindungstür Horträumlichkeiten
 » Anbringen einer Absturzsicherung im Foyer
 » Einbau von Brandschutztüren und -fenster im Altbau
 » Einbau von Sicherheits-Verglasungen in den Fenstern im 
Neubau (EG und OG)

 » Austausch der Dachfenster im Rabennest

Weiter anstehende Maßnahmen (Abschluss in den Sommer-
ferien):

 » Umbau der Kindergartenräumlichkeiten (Brandschutz 
und Schaffung eines Personalraums)

 » Austausch der Deckendämmung im Kindergarten
 » Einbau einer Klimaanlage im Rabennest

 » Einbau eines Aufzugs über alle Stockwerke (Neubau)
 » Vollständige Verkabelung aller Räumlichkeiten als Voraus-
setzung für ein digitales Klassenzimmer

 » Einbau einer neuen, flächendeckenden Brandmeldeanlage
 » Weitere Sanierungsmaßnahmen wie Malerarbeiten, Fens-
tersanierung, Putzarbeiten, Innentürsanierung, Sanierung 
Trennwände WC-Bereiche

Der Sachstand und die aufgelisteten Arbeiten wurden in 
der Gemeinderatssitzung am 21.1.2021 vorgestellt und be-
schlossen. Es wird mit Kosten von gesamt 678.000 € gerech-
net. Nach Abschluss der Maßnahmen steht den Kindern in 
Grundschule, Kindergarten, Hort und Mittagsbetreuung ein 
sicheres und saniertes Gebäude zur Verfügung. Die einzelnen 
Maßnahmen werden eng mit den Nutzern und dem Land-
ratsamt abgestimmt.
Auch der Einbau von Akustikelementen in den Klassen- und 
Horträumlichkeiten im Altbau wird geplant, muss aber noch 
gesondert im Gemeinderat beschlossen werden. Der ent-
sprechende Bauantrag für den Einbau des Aufzuges und der 
Umbauarbeiten in den Kindergartenräumlichkeiten wird im 
März im Landratsamt eingereicht.
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Immobilien und Wohnbauentwicklung Marcus Prause
Gewerbestr. 15, 86859 Igling

Telefon: 08248 / 888 99 77, Mobil: 0176 / 668 68 555
kontakt@immoprause.de

 » Immobilien
 » Neubau
 » Musterhaus 3.0 in Hybridbau-

weise

persönlich – zuverlässig – innovativ

Herzlich Willkommen bei Immobilien und Wohnbau-
entwicklung Prause. Ob Verkauf Ihrer Immobilie, 
Umsetzung Ihres Bauvorhabens oder Suche nach 
dem richtigen Zuhause – ich unterstütze Sie bei 
Ihrem Projekt.

Vorankündigung: Neubauprojekt in Gilching

Hier entsteht ein Doppelhaus in Hybridbauweise 
und ein Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage.



Ein neuer Anhänger für die Freiwillige Feuer-
wehr Geltendorf 

Lange wurde abgewogen, ob der alte Unimog LF 8 (Bj.1985) 
der Freiwilligen Feuerwehr Geltendorf ersetzt werden solle. 
Doch da er sich noch in sehr gutem Zustand befindet und 
die angebaute Frontpumpe wertvolle Dienste erbringen 
kann, entschied man sich schließlich dagegen. Stattdessen 
wurde nun für anfallende Transportaufgaben ein Anhän-
ger der Firma Schmid aus Prittriching gekauft (zuvor hatte 
man bei Bedarf auf private Anhänger oder Anhänger des ge-
meindlichen Bauhofes zurückgegriffen). 
Der neue Anhänger hat eine abnehmbare Plane, was ins-
besondere für den Transport von Übungs-PKWs zur THL-
Übung sinnvoll ist. Außerdem verfügt er über Abfahrrampen 
für die Beladung von Rollwägen (z.B. 500 m B-Schlauch, 
Material zur Straßenreinigung, Tauchpumpe TP15). Die 
Beschriftung der Plane wurde von der Fa. Logo-Werbung- 
Landsberg entworfen und vom Feuerwehrverein bezahlt.

Kehrmaschine

In der Zeit von Montag, dem 22.3.2021 bis Mittwoch, dem 
24.3.2021 wird voraussichtlich die Kehrmaschine durch das 
Gemeindegebiet fahren. Wir bitten Sie, in dieser Zeit mög-
lichst die Fahrzeuge nicht am Straßenrad zu parken. Eben-
falls möchten wir Sie hiermit informieren, dass dieser Termin 
witterungsabhängig ist und bei einem erneuten Winterein-
bruch nicht eingehalten werden kann. 

Brennholz zu verkaufen

Die Gemeinde Geltendorf bietet weiterhin Brennholz zum 
Verkauf an. Hierbei handelt es sich um Fichten- und Hartholz 
(Buche, Esche, Eiche). Das Holz ist auf 1m Länge geschnit-
ten, vorgespalten und von unterschiedlichem Durchmesser. 
Das Holz kann im gemeindlichen Bauhof in Kaltenberg ab-
geholt werden. Eine Anlieferung durch Gemeindemitarbeiter 
ist nicht möglich. 
Der Preis beträgt für das Fichtenholz 45 € pro Ster und für 
das Hartholz 60 € pro Ster und ist bei Abholung zu bezah-
len. Interessenten melden sich bitte im Bauamt bei Herrn 
Fritsch, Tel.: 08193 / 9321-13 oder unter fritsch.gemeinde@
geltendorf.de. 

Erweiterung der Kläranlage

Mit der Sanierung der Kläranlage wurde bereits im Jahr 
2019 begonnen. Die Belüftungstechnik wurde in diesem 
Zusammenhang erweitert. Nun haben sich die Verbandsräte 
darauf geeinigt, die Kapazität erheblich zu erweitern. Dazu 
soll ein Faulturm gebaut werden. 
Im Turm wird Faulgas erzeugt, welches der Energieträger für 
eine Biogasanlage ist. Im Blockheizkraftwerk wird Wärme 
und Strom erzeugt, der einen erheblichen Teil des Verbrauchs 
der Kläranlage abdecken wird. Ausführlicher Bericht folgt. 
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Themenvorschau

Die nächste Ausgabe des Geltendorf-Journals erscheint 
im Juni 2021 unter anderem mit diesen Themen:

 » Baulandvergabe
 » Feuerwehrhaus Hausen
 » Paartalhalle
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(im März/Juni/Sept./Dez.) und wird an alle Haushalte 
im Gemeindegebiet Geltendorf verteilt (Auflage: 2.450).

Herausgeber:
Gemeinde Geltendorf (Schulstr. 13, 82269 Gelten-
dorf, Tel: 08193/9321-0) in Zusammenarbeit mit dem 
jezza! Verlag (Neuenstr. 6a, 82269 Geltendorf,  Tel: 
08193/212318)

Verantwortlich i.S.d.P.:
für den 1. Teil mit amtlichen Bekanntmachungen:
1. Bürgermeister Robert Sedlmayr
für den 2. Teil mit redaktionellen Gemeindethemen: 
Sigrid Römer-Eisele

Redaktion Rathaus: Marion Leinsle
Anzeigen, Gesamtredaktion, Layout: jezza! Verlag
Druck: EOS Print, St. Ottilien
Das Geltendorf Journal wird auf 100% zertifiziertes 
Recycling-Papier gedruckt.

Informationen zu unseren öffentlichen Einrichtungen

v.l.: Stephan Waldleitner (Vorstand), Florian Fehre (2. Kommandant), Andreas 
Höpfl (Kommandant), Bürgermeister Robert Sedlmayr. (Bild: Feuerwehr Gelten-
dorf)

Beispielfoto: Faulturm der Stadt Marktoberdorf (Quelle: Ing. Büro GFM)



Informationen zu unseren öffentlichen Einrichtungen

ab 01. März 2021

Sehr geehrte Kundinnen, 
sehr geehrte Kunden,

ab dem 1. März 2021 steht Ihnen Ihr Sparkassen-
Team abwechselnd in Geltendorf und Windach mit
neuen Servicezeiten zur Verfügung.

Geltendorf
Montag           08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch        08:30 - 12:30 Uhr 
Freitag             08:30 - 12:30 Uhr

Windach (Münchener Str. 20)

Dienstag         08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag   08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr

Persönliche Beratungen sind auch weiterhin von 
Montag bis Freitag von 08:00 bis 20:00 Uhr nach 
vorheriger Terminvereinbarung in Geltendorf möglich. 

Ihr direkter Draht zur Sparkasse – für alle Fragen und
Aufträge rund um Konto, Karte, Zahlungsverkehr und
Online-Banking.

Telefon:       08191 124-0
E-Mail:         service@sparkasse-landsberg.de
Chat:            sparkasse-landsberg.de

Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Wolfgang Dill
Ab 1. März neuer Leiter der
Geschäftsstellen Geltendorf und
Windach

Telefon: 08191 124 - 3147
E-Mail:   wolfgang.dill@
                 sparkasse-landsberg.de

Anzeige200x140_3mmBeschnSpkLL_Layout 1  28.01.2021  18:46  Seite 1

Apothekerin Mariana Mihali
Bahnhofstr. 73
82269 Geltendorf
Tel. 08193 - 1533 
Fax: 08193 -6344
www.apotheke-geltendorf.de

BRUNNEN-APOTHEKE

 Unser Angebot für Sie:

• Großes Kosmetik- und Freiwahl-
sortiment

• Besorgung internationaler Arznei-
mittel

• Verleih von Pari-Inhalationsge-
räten, Medela-Milchpumpen und 
Babywaagen

• wechselnde, attraktive Angebote

• täglicher, kostenloser Lieferser-
vice zu Ihnen nach Hause (im Um-
kreis von 10 km um unsere Apo-
theke)

Mo, Do: 8:00 bis 12:30 Uhr & 14:30 bis 19:30 Uhr
Di, Mi, Fr: 8:00 bis 12:30 Uhr & 14:30 bis 18:30 Uhr
Samstag: 8:30 bis 12:30 Uhr



90. Geburtstage

Hedwig Huber feierte am 
20.11.2020 im engsten Familien-
kreis ihren 90. Geburtstag. Die 
Jubilarin lebt seit ihrer Geburt in 
Hausen und wirkte hier mit Leib 
und Seele als Landwirtin. Die 
schwere körperliche Arbeit for-
derte ihren Tribut – heute ist sie 
nicht mehr gut zu Fuß, aber geis-
tig nach wie vor topfit. 
Bürgermeister Robert Sedlmayr 
überbrachte Glückwünsche zu ih-
rem Geburtstag und überreichte 
ihr zu ihrem Ehrentag einen Blu-
menstrauß von unserem Blumen-
laden Mohnblüte in Geltendorf.

Am 21.12.2021 durfte Bür-
germeister Sedlmayr Viktoria 
Grabmair zu ihrem 90. Ge-
burtstag einen Blumenstrauß 
der Mohnblüte überreichen. 
Frau Grabmair, die schon im-
mer in Geltendorf wohnhaft 
ist, kümmerte sich 32 Jahre 
mit großem Engagement als 
Mesnerin um die Pfarrkirche 
„St. Stephan“ in Geltendorf 
und sorgte damit für den fei-
erlichen Rahmen zahlreicher 
Familien- und Kirchenfeiern.

Kurz darauf feierte Sixtus Heigl seinen 90. Geburtstag, und 
zwar am 9.1.2021. Er war ebenfalls über 20 Jahre für die 
Pfarrei Geltendorf tätig. Als Hausmeister des Pfarrzentrums 
und der Kindertagesstätte „Zu den Hl. Engeln“ sorgte er für 
einen reibungslosen Ablauf in beiden Institutionen. Gebo-
ren wurde Sixtus Heigl in Moorenweis, er lebt aber schon 
seit 1958 in Geltendorf. Der Jubilar freute sich über ein Ge-
schenkekorb der Metzgerei Winterholler.

Frau Brunhilde Pokorny (ohne Bild) feierte ebenfalls am 
23.1.2021 ihren 90. Geburtstag und wurde dazu mit einem 
farbenfrohen Blumenstrauß der Mohnblüte beschenkt. 

Hochzeitstage

Am 26. November vor 60 Jahren gaben sich 
die Eheleute Hermine und Gottfried Lin-
dauer (Bild unten) in Schwabhausen das 
Ja-Wort und zogen in der Folge nach 
Kaltenberg, wo sie sich maßgeblich 
für das Vereinsleben im Ort engagier-
ten: Gottfried Lindauer initiierte die 
Gründung des TTC Kaltenberg in den 
70er Jahren und brachte sich 
lange Jahre als Vorsitzender des 
Vereins ein. Seine Ehefrau Her-
mine führte viele Jahre die 
Vereinsgaststätte „Alte Schu-
al“ und bewirtete die Gäste et-
licher Vereinsbälle, Stammtische 
und Versammlungen. Gottfried 
Lindauer brachte sich darüber 
hinaus noch drei Jahre als Gemeinderat 
der früheren Gemeinde Kaltenberg ein. 
Das besondere gesellschaftliche Engage-
ment hielt die beiden Eheleute jung, so dass 
Sie vor wenigen Monaten ihre diamantene 
Hochzeit feiern konnten, zu der ihnen Bürgermeis-
ter Robert Sedlmayr das Kreisheimatbuch des 
Landkreises Landsberg am Lech schenkte.

Ohne Foto:
Am 13.2.2021 feierten auch die Eheleute Rudolf und 
Maria Wagner aus Kaltenberg ihre Diamantene Hochzeit. 
Zum 65. Hochzeitstag durfte Bürgermeister Sedlmayr den 
Eheleuten Albert und Frieda Michl aus Geltendorf am 
10.2.2021 gratulieren. Beide Ehepaare bekamen das Kreis-
heimatbuch zu ihrem Ehrentag überreicht.
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Jubiläen, Hochzeiten, Ehrungen Jubiläen, Hochzeiten, Ehrungen

Neuenstraße 1
82269 Geltendorf
Tel. 08193 9960560
info@mohnbluete.com

Öffnungszeiten
Di-Fr 8:30 - 12:30 Uhr
         14:30 - 18:00 Uhr
Sa 8:30 - 12:30 Uhr

Blumenladen
Inh. Marina Lehwald

Wir freuen uns sehr, Euch alle wiederzusehen!

♥ Am 9. Mai ist Muttertag ♥

Frühlingsblüher
Gemüsepflanzen

Balkon-, Beet- und 

Grabpflanzen
Schnittblumen

Dekoartikel

Geburten
Im Standesamt Geltendorf wurden folgende Geburten 
beurkundet: 
26.11.2020: Ben Joshua Ebert, Eltern: Sabrina und Sa-
muel Ebert
27.12.2020: Lukas Andreas Heiß, Eltern: Petra und 
Markus Heiß
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Bild links: Am 12.12.2020 heirateten Nora und Benedikt 
Schumitz aus Geltendorf im Sitzungssaal der Gemeinde.

Bild Mitte: Marion Glas und Sebastian Neumeister aus 
Kaltenberg heirateten am 5.12.2020 im Herzog-Rudolf-Saal 
auf Schloss Kaltenberg.

Bild rechts: Zum Valentinstag, am 14.2.2021 verheiratete Ro-
bert Sedlmayr die Eheleute Susanne und Raphael Papen-
brock ebenfalls im Schloss Kaltenberg.

Am 23.12.2020 durfte Bürgermeister Robert Sedlmayr eine 
für ihn sehr besondere Eheschließung feiern. Unter Mitwirken 
der Standesbeamtin Marina Reichel leitete er die Eheschlie-
ßung seiner eigenen Tochter Magdalena, die auf Schloss 
Kaltenberg Ludwig Maximilian Guggenmos (Söhnchen 
Leonhard war auch dabei) das Ja-Wort gab. Die junge Familie 
lebt in München.

Eheschließungen



Winterfreuden auf dem
Spitzer Weiher

Hanno mit Sophie (li.) und 

Melanie mit Sina 

Eva und Max mit 
Luis und Malou

Heutzutage ist Schnee schon in einem normalen Winter ein Ereig-
nis. Wenn dann auch noch Eis hinzu kommt, das man befahren kann, 
ist das etwas ganz Besonderes. Während einer Pandemie, in der der 
Bewegungsradius extrem eingeschränkt ist, sind solche Winterfreuden 
in der direkten Umgebung ein Genuss, den einige Familien für einen 
sonnigen Ausflug an der frischen Luft nutzten.
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Der neue evangelische Pfarrer und die Mobilität

Talar und Klapprad: Die Verbindung von Glaube und 
politischer Verantwortung ist dem neuen evangeli-
schen Pfarrer der Kirchengemeinde Grafrath Karl 
Mehl (im Bild oben vor der Schulaula Geltendorf) sehr 
wichtig. Er legt fast alle Distanzen mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln und/oder seinem E-Klapp-Rad zurück.

Seit September ist die 1. Pfarrstelle der Evang. Luth. Kirchen-
gemeinde Grafrath wieder neu besetzt. Pfarrer Karl Mehl 
hat die Leitung der Kirchengemeinde übernommen, zu der 
neben Türkenfeld, Mammendorf, Moorenweis und anderen 
Gemeinden auch Geltendorf gehört. Bemerkenswert ist, dass 
er, obwohl die Pfarrkirche in Grafrath beheimatet ist, seinen 
Wohnsitz in Geltendorf hat (das Pfarrhaus in Grafrath ist 
aktuell nicht nutzbar). Noch bemerkenswerter ist, dass er fast 
alle Strecken mit den öffentlichen Verkehrsmitteln meistert 
(viermal hat er bisher ein Carsharing-Auto in Schondorf ge-
bucht) und/oder mit seinem elektrobetriebenen Klapprad 
(aufgrund seiner Konstruktion wird es kostenlos in der Bahn 
transportiert), das ihn zur Bahn, Kirche oder zur FOS in 
Fürstenfeldbruck bringt, wo er Religionslehre unterrichtet.
Die Bauwagengottesdienste und das reiche musikalische Le-
ben der evangelischen Kirchengemeinde waren für ihn An-
reize, von München (wo er zuvor tätig war) nach Grafrath zu 
wechseln. Der 57-jährige kommt aus dem fränkischen Fürth 
und hat zwei erwachsene Kinder. „Musik ist mein Lebensele-
xier“, sagt er von sich selbst, schätzt klassische Musik ebenso 
wie viele andere Genres und hat in den letzten Jahren das 
„Neue Geistliche Lied“ als Schatz für sich entdeckt. Er singt 
gerne, spielt mehrere Instrumente (am liebsten Klavier) und 
hat vor gut 20 Jahren das „Kindergesangsbuch“ mit heraus-
gegeben.
An seiner neuen Wirkungsstätte möchte er nun neben einem 
Ausbau der Öffentlichkeitsarbeit und einer intensiven Öff-
nung seiner Kirche nach außen (z. B. durch die Bauwagen-
Gottesdienste) gerne die beiden Themengebiete besonders 
etablieren, die ihm sehr wichtig sind: Musik und Umwelt.
In der Fastenzeit hat er mit dem „Psalmlied der Woche“ ein 

neues Format eingeführt, das das musikalische Programm 
der Kirchengemeinde, zu denen z. B. auch die Michael-Musi-
ken gehören, ergänzt. Mit einem kleinen Vokalensemble (mit 
ihm singen Renate Kühn sowie Kerstin und Christoph Keß-
ler – alles Geltendorfer) und dem Landsberger Kirchenmu-
siker Jean Mondesir Benoit hat er einige Psalmvertonungen 
aufgenommen, die im wöchentlichen Wechsel über die Web-
site der Gemeinde abrufbar sind. „Auch Bandworkshops 
und Ensemblearbeit mit Jugendlichen wären eine schöne Be-
reicherung“, so Karl Mehl.
Und auch ein Arbeitskreis Umwelt, in dem sich auch Jugend-
liche engagieren, konnte im Dezember angestoßen werden. 
Auch über Gemeindegrenzen hinaus ist Pfarrer Karl Mehl 
in Umweltfragen aktiv: Gemeinsam mit seiner Partnerin 
Dr. Maiken Winter (Raisting, Verein WissenLeben e.V.) regt 
Karl Mehl Interessierte im offenen „Forum Postwachstum“ 
an, über den notwendigen Wandel in sämtlichen Bereichen 
– von Mobilität und Energieerzeugung zum Konsum und 
Ernährung – zu diskutieren. 
Kurios: Im Rahmen dieses Engagements 
wird er Anfang September ökologisch 
produzierten, fair gehandelten und 
mit dem Segelschiff über den Ozean 
transportierten Kaffee mit Dr. Mai-
ken Winter und interessierten Mit-
Radlern von Hamburg nach Weil-
heim transportieren – mit dem 
E-Klapprad rund 950 km in 14 
Tagesetappen (Infos unter: www.
wissenleben.de/anders-wandern/
kaffeeradeln). 
So gesehen gehören die Distanzen 
zwischen Geltendorf und Grafrath 
freilich zu seinen leichteren Übungen. 
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Nicht nur der evang. Pfarrer ist gerne auf zwei Rädern unterwegs: 
Der kath. Pfarrer Thomas Wagner fährt leidenschaftlich Rennrad.



Auf der Jahreshauptversammlung des Deutschen Alpen-
vereins im letzten Jahr in München wurde unserer Neuen 
Magdeburger Hütte das Umweltgütesiegel verliehen. Die 
offizielle Übergabe fand am 24. Juli bei schönstem Berg-
wetter direkt auf der Hütte statt. Vertreter des Hauptvereins 
übergeben die Urkunde an die Vorstandschaft der Sektion 
und den Pächtern der Hütte. Das Umweltgütesiegel bestätigt 
der Hütte die Einhaltung strenger Umweltkriterien, wie die 
Nutzung lokaler Produkte in der Gastronomie, die Energie-
erzeugung und das Abfallmanagement auf der Hütte und 
vieles anderes. 
Neben den baulichen und technischen Voraussetzungen zur 
Erfüllung der umfangreichen Siegelkriterien, die von der 
Sektion zu tragen sind, sind es besonders die Wirtsleute, die 
durch ihr Engagement und ihren Einsatz einen nachhaltigen 

Hüttenbetrieb erst möglich machen. So schaffen es die Wirts-
leute Carolina und Hermann nebenbei noch Produkte aus 
eigener Erzeugung anzubieten. Neben bodenständigen Spei-
sen - von der Knödelsuppe bis zum Kaiserschmarrn - bietet 
die Speisekarte der Neuen Magdeburger Hütte selbstherge-
stellten Graukäse, Butter, Wurst und Speck an. „So schme-
cken die Berge“ wird hier also wortwörtlich genommen.
Auch die Kinder liegen den Wirtsleuten am Herzen. Für sie 
gibt es einen Spielplatz mit Schaukel, Balancierbalken, Klet-
terwand und Hangrutsche vor der Hütte. Auch ein Weiher 
und kleiner Tümpel mit Fröschen und Lurchen lässt Kinder-
herzen höher schlagen. Nicht zuletzt sind es aber die Kanin-
chen, Hühner, Schafe, Ziegen, Kühe, Lamas, Esel und Ponys, 
die Kinderaugen strahlen lassen. So schmückt die Hütte 
ganz nebenbei auch das Prädikat „Mit Kindern auf Hütten“.

Freude über die neue Auszeichnung: (von rechts) DAV-Vizepräsident Roland Stierle, Klaus 
Hermes (Vorstand Sektion Geltendorf), Wirtsleute Hermann und Carolina Isser und Robert 
Kolbitsch (DAV-Ressortleiter Hütten und Wege). Foto: Daniel Liebl

Umweltgütesiegel für Neue Magdeburger Hütte
von Christoph Maier, 2. Vorsitzender DAV Sektion Geltendorf

Saisonbeginn auf dem GeltenDorfacker
Jetzt Mitglied werden und im April gemeinsam loslegen!
(Text und Bild: GeltenDorfacker-Team)

Im April beginnt das neue Ackerjahr auf dem GeltenDorfacker und wir würden uns freuen, wenn wieder viele interessierte und 
begeisterte Ackergärtner und -gärtnerinnen mit dabei sind. Als frisch gegründeter GeltenDorfacker e.  V. wollen wir natürlich 
auch weiterhin gemeinsam den Acker bepflanzen, pflegen und beernten. Dabei wollen wir vor allem auch den Kontakt mitei-

nander und den Erfahrungsaustausch untereinander 
fördern und uns besser kennenlernen – sowie auch 
weiterhin kleine Naturschutzprojekte durchführen.

Anmeldeschluss für die aktuelle Saison ist der 
21.3.2021. Kontakt: info@geltendorfacker.de oder 
08193 / 998922 (Kerstin Keßler)

Am Mittwoch, 10.3.2021 um 19 Uhr gibt es ein di-
gitales Infotreffen. Bitte melden Sie sich bis 9.3. an, 
Sie bekommen dann einen ZOOM-Link zugeschickt. 
Im Anschluss daran findet ebenfalls am Mittwoch, 
10.3.2021 um 20 Uhr die erste digitale Mitglieder-
versammlung der neuen Vereinsmitglieder statt. Auch 
dafür bitten wir um Anmeldung bis 9.3.2021.
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Text: Sigrid Römer-Eisele

Wer kennt ihn nicht, den Franz Thoma aus Hausen? Der 
immer wuselig wirkende Organisator unterschiedlichster 
(Kultur-)Veranstaltungen im Ortsgebiet ist aufgrund seines 
großen Engagements den allermeisten ein Begriff – und lässt 
sich auch jetzt zu Corona-Zeiten außergewöhnliche Aktio-
nen einfallen. Ein Blick auf seine Aktivitäten in den letzten 
eineinhalb Jahrzehnten zeigt, was das Engagement eines 
Einzelnen für das Gemeinschaftsgefühl in einer Gemeinde 
bewegen kann. Denn: Durch seine Veranstaltungen kommen 
Menschen zusammen, tritt das hier vorhandene künstleri-
sche Potenzial zutage und wird das Leben lebendiger – Ef-
fekte, die uns jetzt Corona-bedingt so fehlen seit einem Jahr. 

Die erste große Veranstaltung war der Dreikönigslauf 2005 
in Hausen, den Thoma zusammen mit Helmut Rieger und 
weiteren engagierten Hausenern zugunsten der Tsunami-
Flutopfer organisierte – und ab da jährlich zugunsten von 
Sternstunden (2009 auch für die Aktion Nils, aus der später 
die Gesellschaft für Kinderkrebsforschung GKKF Walleshau-
sen, www.kinder-krebs-forschung.de hervorging).

Die begeisterte Resonanz motivierte Thoma, weitere Veran-
staltungen zu entwickeln – vom „Bücher-Brunch“ (Lesung 
bekannter Gemeindebürger im Pfarrheim) hin zu verschie-
denen Events im Rahmen von „Benefiz im Bürgerhaus“. 
Hierhin brachte er Autorin Barbara Pachl-Eberhart, Einrad-
Weltmeister Lutz Eichholz (Diavortrag), Mistcapala und das 
Improtheater Fastfood. Auch organisierte er das „Faustlos-
Benefizkonzert“, die Aufführung von „Oskar und die Damen 
in Rosa“ und den „Kleinen Filmabend“ im Pfarrheim.
Im Röstwerk von Herbert Schneider fand er schließlich den 
Raum für regelmäßige Kulturevents (Improtheater, Musik, 

Lesung, Zaubershow etc.) im Rahmen der eigens entwickel-
ten Plattform „Das fliegende Brett“ und freut sich regelmä-
ßig, dass das Publikum so mitgeht und sich von ihm „von der 
Couch runterholen lässt.“ Infos über das Programm des Flie-
genden Bretts finden sich unter: www.dasfliegendebrett.de

Trompeten für Seniorenheimbewohner

Da aktuell keine Events stattfinden können, denkt sich der 
umtriebige Hausener Alternativen aus, wie er – dann eben 
als Einzelperson – etwas Besonderes auf die Beine stellen 
und damit den Menschen ein Erlebnis bereiten kann. Und 
so entwickelte er, als die Angehörigenbesuche in den Pflege-
heimen zum ersten Lockdown im März 2020 extrem einge-
schränkt wurden, eine Art One-Man-Show für die Bewohner 
des Altenheims Theresienbad in Greifenberg. Jeden Sonntag 
um 10.30 Uhr baute er im U-förmigen Haupteingangsbe-
reich seinen Notenständer und seine Aktivbox für die Be-
gleitmusik auf und spielte wie ein Straßenmusiker (s. Bild 
oben links) für die alten Herrschaften. „Trotz der Entfernung 
konnte ich sehen und spüren, wie bei den Bewohnern mit 
der Musik die `Lichter in den Augen angingen` und welche 
Lieder besonders ankamen“, erinnert er sich. 
So stemmte sich ein alter Herr im 1. Stock während der Bay-
ern-Hymne mit beiden Armen aus seinem Rollstuhl empor 
und stützte sich mit zitternden Armen am Fenster ab, um ste-
hend der Hymne Respekt zu zollen. „Ich war davon ganz ge-
rührt und habe die zweite Strophe lieber nicht mehr gespielt 
– nicht dass er das Gleichgewicht verliert“, so Franz Thoma. 
Im Flügel der Demenzkranken kamen ganz besonders die 

Franz Dampf in allen Gassen
Franz Thoma aus Hausen engagiert sich für ein lebendiges Ortsleben

Franz Thoma mit Julia Alberts von Sternstunden e.V. und Helmut Rieger (links).
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alten Volkslieder gut an: „Die Menschen sangen begeistert 
die Texte mit, und man konnte das einstige Kind in ihren Ge-
sichtern sehen, auch wenn das Geschehene vermutlich eine 
Viertelstunde später wieder vergessen war.“ An wärmeren Ta-
gen kamen einige Altenheimbewohner ins Freie und ließen 
sich durch seine Melodien sogar zum Tanzen anregen.
Es sind die besonderen Begegnungen, die ihn immer wieder 
zu seinen Projekten motivieren. Und so möchte Thoma auch 
andere ermutigen, aktiv zu werden: „Es gibt sicher Begabtere 
als mich. Man muss sich einfach nur hinstellen und spielen. 
Ist ja langweilig, wenn immer nur ich vorbeischaue“, scherzt 
er. „Musiker oder Blaskapellen könnten dort z. B. öffentlich 
proben oder ein Musikstück raushaun`“, regt er an, „denn 
Musik ist der Schlüssel, der überall passt!“

Auf Kaffeefahrt durchs Dorf

Eine besondere Form der Kaffeefahrt waren Franz Thomas 
Röstwerk-Lieferungen – ebenfalls zum ersten Lockdown. 
Um das Röstwerk zu unterstützen, dachte sich Thoma eine 
besondere Aktion aus: Kaffee-Bestellungen ab fünf Kilo 
lieferte der Trompeter mit seinem Rad aus – inklusive Live-
Ständchen am Zielort. Kaffee-Vertrieb samt Trompeten-Per-
formance, das sorgte mancherorts für Begeisterung. Die Lie-
ferung nach Walleshausen im Mai veranlasste Christa Lampl 
gar, ein Poem über den kuriosen Lieferservice zu verfassen, 
der unten zu lesen ist.

Corona-Zeit-Express
von Christa Lampl, Mai 2020

Am Sonntag Nachmittag um drei, 
fuhr flugs ein Radlfahrer vorbei. 
Zum Steinplatt 14 wollte er hin, 
und er hatte was Besonderes im Sinn.
Macht Fitness statt im Studio
doch lieferte Kaffee to go.
Es war ein radelnder Lieferbote, 
der steigerte damit die Umsatzquote.
Nicht nur das, es war „noch was“?
Ein Musiker war`s, mit Instrument
und spielte ein Ständchen das jeder kennt.
Im Umkreis war groß die Freude, 
es hörten zu einige Leute, 
und spendeten Applaus, es war soooo toll, 
wir waren alle des Lebens voll. 

Franz Thoma bedankt sich bei Nina Carolas (Mitte) und Monica Calla (rechts) 
für ihre Aufführung „Die Dreiviertelschwester“ im Röstwerk.



Die Geltendorfer Chronik – soweit überliefert und vorhan-
den – belegt für viele ehemalige Höfe des Ortes deren Ge-
schichte sowie die Chronologie ihrer Eigentümer. Beim vor-
liegenden Beispiel reicht diese zurück bis in die erste Hälfte 
des 17. Jahrhunderts und verzeichnet obendrein noch eine 
kriminelle Handlung, die nun genau 204 Jahren zurück liegt. 
Es handelt sich dabei um die Geltendorfer Hausnummer 47, 
Hausname: Beim Dorferbauer. (Bis ca. 1950 wurden alle 
Häuser in Geltendorf komplett durchnummeriert – die Ad-
ressangabe mit Straßenname und jeweiliger Hausnummer 
einer Straße wurde erst danach eingeführt.)

In der Chronik ist folgende Chronologie der Eigentümer ver-
zeichnet: Beim Dorferbauer Hausnummer 47 (ursprünglich 
geheißen: Urbars Hof)

1641 Jörg Gelb (Gelbenacker!)
1664 Hans und Thomas Fischer
1732 Franz Bernhard von Steinbach, verheiratet mit Eli- 
 sabeth Fischer, verkauft 1755 des Dorfer Felle bei  
 Dürnast 
1758 Leonhard Bernhard, verheiratet mit Anastasia  
 Scheffler
1797 Andreas Bernhard, verheiratet mit Maria Höpfl von 
 Kaltenberg; 25 Jahre Gemeindeschreiber;  
 presthaft (Schwäbisch: „bresthaft“, bedeutet: mit  
 körperlicher Behinderung, Anm. d. Redaktion) und  
 kinderlos, verkauft viele Grundstücke; nur noch  
 53 Tagwerk
1804 Hof verkauft und ziehen zum Gaesslebauer (Häu- 
 serverzeichnis 59), gekauft durch Michael Tauth  
 von Kothgeisering
1809 August Sedlmeier von Schniesen, verheiratet I. mit  
 Witwe Barbara Rauth, II. mit Maria Anna Graser

1811 gekauft durch Bartholomaeus Fendt von Odels- 
 hausen, verheiratet mit Magdalena von Lappach  
 oder Volgertshofen. Auf Anstiftung seiner Ehefrau  
 Magdalena wird dieser am 5. Februar 1817 ermor 
 det.

Die Dorfchronik berichtet:
„Die Magdalena Fendt soll ausnehmend schön, aber auch 
ausnehmend liederlich und durchtrieben gewesen sein“. Sie 
dang sich einen Mörder: den Schuster Ignaz Hacker von 
Windach.
Am 4. Februar 1817, nachmittags um 1 Uhr, als der Bauer 
in der Stube auf der Ofenbank schlief, drang der Mörder in 
das Haus und schoß dem Bartholomaeus eine Kugel durch 
die Brust. Der Bauer starb daran nach 12 Stunden, versehen 
mit den heiligen Sterbesakramenten (nach dem Sterberegis-
ter gestorben am 5. Februar nachts 1 Uhr, begraben am 7. 
Februar 1817 im Alter von 37 Jahren. 

Letzter Mörder, der in Landsberg mit dem Schwert ge-
richtet wird 

Weiter wird über den Nachgang berichtet: 
„Das liederliche Weib und der Mörder behaupteten, es sei-
en Räuber eingebrochen und hätten den Bauern ermor-
det; sie ließ sich sogar binden um die Lüge glaubhafter zu 
machen“. Aber beide wurden in Haft genommen und der 
Mörder gestand seine Tat und wurde dafür zu Landsberg ge-
köpft (1817): als der letzte, der in Landsberg mit dem Richt-
schwert enthauptet wurde. Das schuldige Eheweib wurde 
längere Zeit ins Zuchthaus gesperrt: gebar dort, brach aus 
und brannte durch. (Täuschung der Polizei) 1819 wurde sie 
entlassen. (Anm. d. Redaktion: an dieser Stelle ist die Quelle 
unklar, ob die Insassin durchbrannte oder entlassen wurde.)

Auftragsmord in Geltendorf
Vor 204 Jahren wurde Bartholomäus Fendt im Auftrag seiner Ehefrau erschossen

28



Im Sterberegister der Gemeinde ist 
verzeichnet:
„Ein Bauer, der auf Anstiftung seines 
eigenen Weibes erschossen wurde 
(zuhause) und innerhalb 12 Stunden 
starb; das Weib wurde zuletzt als un-
schuldig entlassen nach 3 jähr. Ge-
fängnis“) (Matrikel IV. S. 170)
Das Anwesen Häuserverzeichnis 47 
hatte um 900 fl (Gulden) (24 Tag-
werk noch) Xaver Weichselbaumer 
von Trostberg, Hafner aus Eresing 
gekauft (mit Frau und 3 Kindern). 
Aber sein Weib blieb nicht auf dieser 
blutbesudelten Stätte (obwohl das 
Anwesen vom Landrichter um 300 fl (Gulden) ihnen belas-
sen worden wäre). Ende 1819 kam Magdalena Fendt wieder, 
gebar 1820 ein Kind namens Sabine (14.XII.1820):Sabine 
Mayr: (Vater: lediger Kaspar Mayr von Geretshausen) gestor-
ben 18.XII.1820: HV 47) dann verschwand sie wieder (das 
Kind lebte also nur vier Tage, Anm. d. Red.).

1823 Anwesen durch den Wirt gekauft und niedergeris-
sen: Grundstücke verkauft, Garten selbst behalten (Wirtsgar-
ten jetzt Drexl gehörig). Nur noch der Brunnen darin erin-
nert daran, dass hier einst einer der größten Höfe gestanden.  
Erst 1864 kaufte Tierarzt Johann Vollmeier von Günzburg 
ein Stück des Gartens und baute an der Stelle des einstigen 
Dorferhofes wieder ein Häuschen. 

Quelle dieser Aufzeichnung ist 
die Chronik von Geltendorf, 
handschriftlich hinterlassen von 
Herr Hochwürden Pfarrer Josef 
Unsin (1888-1970, Bild rechts), 
anschließend betreut von Johann 
Winterholler, übersetzt von Jo-
hann Bleichner (München) und 
vor kurzem übernommen durch 
Peter Wörle. 

Schönauer Ring 4  
82269 Kaltenberg
Telefon 08193-939470
www.holzbau-schuster.com

HOLZBAU SCHUSTER
KALTENBERG

      IDEEN UND
           LÖSUNGEN

AUS HOLZ

Zimmererarbeiten
Holzhäuser
Dachsanierung 
Dämmung und Schutz
Fassadenverkleidung
Dacheindeckungen
Planung und Beratung
Dachfenster

„

„

Hair & Mehr‘l  I  Neuenstr. 2  I  82269 Geltendorf  I   Tel. 0 81 93 / 50 02
Di/Mi und Fr 8-18 Uhr  I  Do 8-20 Uhr  I  Sa 8-12.30 Uhr  I  oder nach Vereinbarung

dd

Endlich sind die 
Bad-Hair-Days 

vorbei!

✄

HAIR & MEHR L
✄  Kinder  ✄  Damen  ✄  Herren  ✄

Jetzt bequem von zuhause Wunschtermin buchen:
www.friseur-geltendorf.de

Scan
me!

Hier online 
buchen.

Oben: An Stelle des nach dem Mord niedergerissenen Dorferbauer-Hofes ent-
stand 1864 dieser Nachfolgebau, der bis in die 1960er-Jahre bestand.
Quelle: Dorfchronik

Links: Auszug der Karte von Geltendorf aus dem 
Jahre 1808 (Quelle: Dorfchronik)



Klosterladen
St. Ottilien

Haltestellen für die Seele

Das neue Buch von Erz-
abt Wolfgang Öxler OSB 
„Haltestellen für die Seele“ 
ist soeben erschienen.

Den wunderschönen 
Band mit inspirierenden 
„Gedanken für den Weg 
durchs Leben“ bekommen 
Sie bei uns handsigniert.

Egal ob Lockdown oder nicht: 
Alles rund ums christliche Osterfest:

Fastenbegleiter – Osterkerzen – Osterkarten
– einfach anrufen, bestellen & abholen oder zusenden lassen! 

Wir sind für Sie erreichbar: Mo-Fr von 10-12 Uhr
(Öffnungszeiten außerhalb des Lockdowns:

Mo-Sa 10-12 und 13.30-17 Uhr, Sonn- und Feiertage 10.30-16 Uhr)

Tel. 0 81 93 /7 13 18, Mail: klosterladen@ottilien.de

Zwischen Ostern und Pfingsten wird die Osterkerze (die 
wichtigste Kerze der Liturgie) zu jeder Messe entzündet und 
erleuchtet mit ihrem festlichen Licht den Altarraum. Im wei-
teren Jahresverlauf bis zum nächsten Osterfest begleitet sie 
das Leben der christlichen Gemeinde. Sie brennt bei Taufen 
und Begräbnissen und symbolisiert mit ihrem Licht Chris-
tus, der die Seinen auf dem Lebensweg durch den Tod zur 
Auferstehung führt. 

In langjähriger Tradition werden die Osterkerzen für unsere 
Kirchen bei uns im Ort gestaltet – jedes Jahr neu und mit 
neuem Motiv. In Geltendorf tut dies Marlene Nebel seit rund 
zehn Jahren. Inzwischen fertigt sie für sieben Kirchen das 
festliche Licht – für beide Geltendorfer Kirchen sowie die 

Kirchen von Hausen, Kaltenberg, Schwabhau-
sen, Eresing und Pflaumdorf.   
Die Walleshauser Osterkerze kommt seit rund 
30 Jahren aus dem Hause Klingl. Schon un-
ter Pfarrer Walter Brandmüller gestaltete die 
Schwiegermutter von Renate Klingl alljährlich 
die Kerze. Renate Klingl versieht heuer zum 
neunten Mal eine Kerze mit den traditionellen 
Gestaltungselementen: Neben dem Kreuz und 
der aktuellen Jahreszahl sind dies die Zeichen 
für Alpha und Omega, die als erste und letzte 
Buchstaben des griechischen Alphabets Anfang 
und Ende und das Allumfassende symbolisie-
ren. Meist werden an der Kerze noch fünf so-

genannte Wachsnägel angebracht – kleine rote 
Wachspyramiden, die mit einem Nagel an die Kerze ge-

steckt werden und die fünf Wundmale Jesus symbolisieren. 
Renate Klingl legt vor dem Einstecken noch ein Körnchen 
Weihrauch in das kleine Bohrloch, damit sich beim Abbren-
nen an dieser Stelle ein Weihrauchgeruch entfaltet.
Weitere beliebte Motive sind Wasser, Sonne, die Friedens-
taube, der Baum oder das Osterlamm, die mit Wachsmoti-
ven (ausgestanzt aus farbigen Wachsplatten vom Wachshof 
Egling – Marlene Nebel zeigt uns ihre riesige Schablonen-
sammlung) auf die weißen Kerzen aufgelegt werden. 

Außer der großen Osterkerze für die Kirchen fertigt Marle-
ne Nebel jedes Jahr auch zahlreiche kleine Osterkerzen für 
Privathaushalte, die vor Ostern im Kirchenraum zur Mitnah-
me gegen Spende zu haben sind. Außerdem versorgt sie den 
Pfarrer mit Kerzen, die er zu Krankenbesuchen mitnimmt. 
Und sie spendet jedes Jahr etliche Kerzen an eine Elternini-
tiative für krebskranke Kinder – heuer werden es besonders 
viele sein, denn coronabedingt hat sie noch viel mehr ge-
bastelt als sonst.

        Die
Osterkerzen-Macherinnen

Renate Klingl mit den Osterkerzen der Jahre 2019 und 
2020. Die diesjährige Kerze gestaltet sie kurz vor Ostern.

Marlene Nebel gestaltet alljährlich sieben Kirchen-Osterker-
zen sowie zahlreiche kleine Osterkerzen für Privathaushalte. 

Das Bild zeigt nur die Hälfte ihrer diesjährigen Produktion.



Stadtwerke Fürstenfeldbruck bauen Lade-
infrastruktur in der Region aus

Immer mehr Elektrofahrzeuge benötigen 
immer mehr Ladepunkte. Als Unterstützer 
der Mobilitätswende bauen die Stadtwerke 
Fürstenfeldbruck das eigene Ladenetz wei-
ter aus. Zu den bestehenden sechs Lade-
stationen kommen weitere fünf Säulen dazu. 

Kürzlich hat die neue Ladesäule am Rathaus 
in Moorenweis  den Betrieb aufgenommen. 
Wie an allen Stadtwerke-Ladestationen kön-
nen E-Fahrzeuge dort über einen Typ-2-An-
schluss mit 22 kW aufgeladen werden.
Am besten gelingt die Nutzung mit der La-
dekarte der Stadtwerke. Sie ist vor allem 
für Stadtwerke-Kunden interessant, weil 
die Konditionen seit Jahresbeginn noch ein-
mal verbessert wurden. Zum einen fällt die 
Startgebühr weg. Damit rechnet sich auch 
ein kurzes Laden zwischendrin, denn ganz 
gleich, wie oft geladen wird, ein Einmalbe-
trag fällt nicht mehr an. Im Gegenzug steigt 
der Arbeitspreis moderat um 2 Cent pro 
Kilowattstunde an. Interessant für  Karten-
inhaber, die gleichzeitig Stadtwerke-Kunde 
in den Tarifen FFBest-Strom oder  FFBOn-
lineStrom sind, ist der neu eingeführte, 
monatliche Rabatt von 1,50  Euro auf den 
Grundpreis. „Das ist unser zusätzliches 
Dankeschön an unsere Kunden. Um in den 
Genuss zu kommen, benötigen wir lediglich 

die Kundennummer und die Angabe des Ver-
trags, auf den der Rabatt angerechnet wer-
den soll“, so Felix Schmid, Abteilungsleiter 
Privatkundenvertrieb.
Mit ihrer Ladekarte sind die Stadtwerke 
Mitglied im Verbund ladenetz.de. Dadurch 
erhalten die Teilnehmer an allen Ladenetz-
Stationen Strom   – unabhängig davon, ob 
in Fürstenfeldbruck, München oder Augs-
burg geladen wird. Die App lademap von 
ladenetz.de zeigt alle Ladesäulen, die im 
Ladeverbund vorhanden sind. Eine FFBe-

mobil-Ladekarte kann man direkt bei den 
Stadtwerken Fürstenfeldbruck beantragen. 
Eine Anmeldegebühren wird nicht erhoben, 
die monatliche Grundgebühr beträgt 2,50 
Euro. Beim Laden an den Säulen der Stadt-
werke Fürstenfeldbruck werden 32 Cent pro 
Kilowattstunde berechnet.

Für die Wallbox zahlt man nur den Einbau

Die E-Mobilität nahm 
2020 deutlich an Fahrt 
auf. Noch stärker als 
die Fahrzeuge wer-
den derzeit Wallboxen 
nachgefragt. Warum 
das so ist und was die 
Stadtwerke Fürsten-
feldbruck in dem Be-

reich leisten, beantwortet Matthias Beuter, 
Abteilungsleiter Energiedienstleistungen.

Warum sind die Wallboxen derzeit so stark 
gefragt?
Zunächst einmal steht vor dem Kauf eines 
Elektroautos immer die Frage, wo der Stro-
mer aufgeladen werden kann. Zwar gibt es 
immer mehr öffentliche Ladepunkte, so rich-
tig komfortabel wird es aber erst, wenn man 
zu Hause an einer Wallbox laden kann.

Dafür würde die Steckdose in der Garage 
doch reichen?
Ausnahmsweise vielleicht. Für einen dauer-
haften Betrieb für langes Laden unter hoher 
Last sind diese jedoch nicht ausgelegt. Im 
besten Fall springt nur die Sicherung raus. 
Wenn sich Stecker, Kabel oder die Steckdo-
se überhitzen, hört der Spaß auf.

Also doch die Wallbox?
Auf jeden Fall. Wir haben verschiedene Bo-
xen im Programm. Diese erfüllen alle die 
technischen Bestimmungen für den Betrieb 
und sind voll förderfähig. Das heißt, jeder 
der sich eine Wallbox zur privaten Nutzung 
anschafft, kommt in den Genuss der staat-
lichen Förderung.

Was heißt das unter dem Strich?
Im besten Fall gibt es die Wallbox fast 
zum Nulltarif. Die Mittel aus dem Bun-
desförderprogramm decken die An-
schaffungskosten fast vollständig ab. Es 
verbleiben dann nur die Installationskos-
ten. Diese sind abhängig vom Aufwand. 

Liefern die Stadtwerke auch den Ökostrom 
für die Wallbox?
Ja, wichtige Voraussetzung um die staatliche 
Förderung zu erhalten ist es, dass der Strom 
für das Laden zu 100% aus erneuerbaren 
Energien stammt. Diese Voraussetzung er-
füllen alle unsere Stromprodukte.

Wie ist das Procedere?
Zunächst wird bei der KfW die Förderung in 
Höhe von 900 € beantragt. Nach der Zusage 
haben wir neun Monate Zeit, um den Einbau 
zu realisieren und die Rechnungen bei der 
KfW einzureichen. 

Vielen Dank, Herr Beuter!
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